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Gemeindeausschussbeschlüsse:

25.01.2022

Verlegung einer Trink- und Löschwasser-
leitung zu den Falschauerhöfen - Genehmi-
gung der 1. Variante mit Mehrkosten - CUP 
D26H20000010007 - CIG 852706871D
Verlegung einer Trink- und Löschwas-
serleitung zu den Grubern Höfen in St. 
Gertraud - Genehmigung und Liquidie-
rung des 2. Baufortschrittes an die Fir-
ma Ewald Wenin aus St. Pankraz - CUP 
D21B21001540004 - CIG 8808831D4A
Schmutzwassersammler Schwemmer-
hof - Freischreibung der endgültigen 
Kaution - CUP D26H20000020004 - CIG 
8689707D0E
Thermische und allgemeine Sanierung 
der Mittelschule St. Walburg - technisch-
administrative Abnahme - Beauftragung 
des Herrn Dr. Ing. Gunnar Holzer aus Me-
ran - Neuverpflichtung der Ausgabe - CUP 
D26C18000080007 - CIG Z4D280FF56

Asphaltierungsarbeiten verschiede-
ner Wege (Sandegg, Gföll, Eggen, Steiner, 
Tschurtschenmühle, Theisneben, Innergru-
eb, Gorl, Thurn, Lahnmüle, Pilsen)  – Si-
cherheitskoordination in der Planungs- 
und Ausführungsphase - Beauftragung 
des Herrn Dr. Ing. Georg Karbacher der 
Ingenieurgemeinschaft Dr. Ing. P. Ab-
ler - Dr. Ing. G. Karbacher aus Lana - CUP 
D21B20000580007 - CIG Z4034CCF66
Gewerbeerweiterungsgebiet „Schmied-
hof “ Infrastrukturen - 2. Baulos - Genehmi-
gung des Endstandes und der Bescheinigung 
über die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten an die Firma KMS OHG d. Mar-
kus Matzoll aus St. Pankraz, Freischreibung 
der Kaution - CUP D17J11000080007 - CIG 
80444645B2
Widerruf des Gemeindeausschussbeschlus-
ses Nr. 550 vom 14.12.2021: Altersheim St. 
Walburg - Reparaturarbeiten wegen eines 
Wasserschadens (Rohrbruch) - Beauftra-

gung der Firma Schwienbacher GmbH aus 
St. Walburg - CIG Z843448076
Altersheim St. Walburg – Austausch einer 
Raumtrennwand wegen eines Wasserscha-
dens (Rohrbruch) - Beauftragung der Firma 
Karnutsch Günter & Co. OHG aus St. Wal-
burg - CIG Z6A34D515B
Altersheim St. Walburg - Reparaturarbei-
ten wegen eines Wasserschadens (Rohr-
bruch) - Beauftragung der Firma Schwien-
bacher GmbH aus St. Walburg - CIG 
Z1B34D50A7
Fürsorgebeitrag für die Unterbringung 
der Individualnummer 995 im Altenheim 
St. Walburg
Liquidierung des Betrages von 55,00 € an 
den Deutschsprachigen Schulsprengel Lana 
als Ausgleich für die Übernahme einiger 
Ausgaben für den Lehr- und Verwaltungs-
betrieb durch die Landesverwaltung der 
Schule für das Schuljahr 2021/2022
Verlängerung der Aufnahme mittels be-

GEMEINDE

Aus der Gemeindestube
Entscheidungen der Gemeindeverwaltung

 Professionelle Montage und Silikonarbeiten

 Gläser aller Art

 Spiegel, Duschwände

 Glastüren, Isoliergläser, begeh- und befahrbare Gläser

 Balkongeländer aus Glas, Vordächer usw.

 Montage von Fenstern, Haus- und Innentüren

 Plexiglas, Polycarbonat-Stegplatten

                                             

            Nur hochqualitative Materialien

 Professionelle Montage und Silikonarbeiten

 Gläser aller Art

 Spiegel, Duschwände

 Glastüren, Isoliergläser, begeh- und befahrbare Gläser

 Balkongeländer aus Glas, Vordächer usw.

 Montage von Fenstern, Haus- und Innentüren

 Plexiglas, Polycarbonat-Stegplatten
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fristetem Vertrag des/der Bediensteten mit 
Matrikel Nr. 309
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
62  - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
68  - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
303 - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
3200 - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung
Auszahlung der Abfertigung an den/die ehe-
malige/n Bedienstete/n mit Matrikel Nr. 237
Genehmigung des Kontrollprogramms 
für die nachträgliche Überprüfung der ad-
ministrativen und buchhalterischen Ord-
nungsmäßigkeit für das Jahr 2022
Überprüfung der ordnungsgemäßen Füh-
rung der Wählerkartei
Wohnbauerweiterungszone „Eggen“ in 
St. Walburg - Genehmigung der provisori-
schen Rangordnung

Gemeindeausschussbeschlüsse:

31.01.2022

Bestätigung Dreijahresplan zur Korrup-
tionsprävention 2021 – 2023

Gemeindeausschussbeschlüsse:

01.02.2022

Errichtung von öffentlichen Parkplätzen im 
Dorfzentrum St. Nikolaus - Genehmigung 
des Endstandes und der Bescheinigung 
über die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten an die Firma Erdbau GmbH aus 
Meran, Freischreibung der Kaution - CUP 
D21B18000350001 - CIG 8278454C58
Erstellung einer Machbarkeitsstudie hin-
sichtlich der Nutzung des Einzugsgebietes 
des Schwarzbachs für Trinkwasser und hy-
droelektrische Zwecke - Beauftragung der 
Ingenieure Patscheider & Partner GmbH 
aus Mals - CIG ZA234D6E2D
Versetzung des Stromzählers 
IT127E00127063 Rathaus - Annahme des 
Kostenvoranschlages der Alperia Smart 
Services GmbH und Beauftragung dersel-

ben mit der Versetzung des Zählers - CIG 
Z0734F423E
2. Ausschreibung der Rangordnung für die 
Zuweisung von Baugrund in der Erweite-
rungszone „Eggen“ in St. Walburg
Ankauf von Ultraschall Kaltwasserzäh-
lern mit Zubehör - Beauftragung der Fir-
ma Bautechnik GmbH aus Bozen - CIG 
Z0934DB5B1
Ankauf Durchfahrtverbotsschilder und 
Baustellenbeschilderung für den Bauhof - 
Beauftragung der Firma Sanin GmbH aus 
Algund - CIG Z5C34EFFEE
GIS, Müll, Trink- und Abwasser für das Jahr 
2022 - Druck und Versand der Rechnun-
gen - Beauftragung der Firma eGlue srl aus 
Segrate (MI) - CIG ZDE34EFEB1
Staffler Elmar Vigil - Beauftragung als 
Aushilfskraft für den Schulausspeisungs-
dienst  - Übernahme von Verpflichtungen 
zum Handeln, Unterlassen oder Dulden 
gemäß Art. 67, Absatz 1, Buchstabe I, des 
D.P.R. 917/1986
Garantiefond für Handelsschulden (Art. 1, 
Absatz 862 Gesetz 145/2018) - Feststellung 
der Befreiung von der Pflicht zur Anlegung 
einer Rückstellung für das Jahr 2022.
Weißes Kreuz Ulten - Abrechnung der lau-
fenden Ausgaben des Haushaltsjahres 2021

Gemeindeausschussbeschlüsse:

08.02.2022

1. Behebung aus dem Reservefonds
Neubau Kindergarten St. Walburg/Ulten - 
Einrichtung - Serienmöbel - Beauftragung 
der Firma Trias OHG d. Michael Fischer & 
Co. aus Brixen - CUP D23H20000130007 - 
CIG 9044530644
1. Baulos: Errichtung der Teilstrecke Rund-
weg Zoggler Stausee - Definitive Genehmi-
gung der Abnahmebescheinigung und Frei-
schreibung der Bankgarantie in der gleichen 
Höhe des Restbetrages des Endstandes  - 
CUP D21J17000010007 - CIG 7551880884
Pumpstationen Untergegend und Kup-
pelwies - außerordentliche Instandhaltung - 
Beauftragung der Firma Eco Center AG aus 
Bozen
Schulausspeisung St. Walburg - Liefe-
rung von Flüssiggas in Tanks für die Jahre 

2022 und 2023 - Beauftragung der Firma 
Autogas Nord Spa aus Volpiano (TO) - CIG 
Z07350C391

Redaktionsschluss: 
25.05.2022, 12.00 Uhr

nachträglich eingereichte Artikel 
werden erst in der nächsten

Ausgabe berücksichtigt!
E-Mail:

gemeindeblatt@gemeinde.ulten.bz.it

Richtlinien zur Abgabe von Artikeln, 
die veröffentlicht werden sollen:

Texte:
Word Datei oder OpenOffice
Fotos bitte immer gesondert  

schicken als:
JPEG oder PDF-Format 

(mindestens 300 dpi, in CMYK)
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ENTSCHEIDUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNGGEMEINDE

Ankauf von Material für den Gemeinde-
bauhof für das Jahr 2022 - Beauftragung der 
Firma Eisenwaren Ulten des Schwienbacher 
Bernd aus St. Walburg - CIG ZE735074B7
Ankauf von Elektromaterial für den Ge-
meindebauhof für das Jahr 2022 - Beauftra-
gung der Firma Elektro Loma GmbH aus St. 
Walburg - CIG ZD635076FF
Trink- und Abwasserleitungen - Ankauf von 
Material für das Jahr 2022 - Beauftragung 
der Firma Schwienbacher GmbH aus St. 
Walburg - CIG Z4F35077DE
Widum St. Gertraud, Vereinshaus St. Ger-
traud und Grundschule St. Gertraud - Lie-
ferung von Holzpellets für die Jahre 2022 
und 2023 - Beauftragung der Firma Fe-
derer Pellets GmbH aus Kastelruth - CIG 
Z73350C634
Liquidierung des Betrages von 55,00 € 
an den Deutschsprachigen Schulsprengel 
Meran - Obermais als Ausgleich für die 
Übernahme einiger Ausgaben für den Lehr- 
und Verwaltungsbetrieb durch die Landes-
verwaltung der Schule für das Schuljahr 
2021/2022
Liquidierung des Betrages von 55,00 € an 
die Gleichgestellte Mittelschule Mariengar-
ten - St. Pauls/Eppan als Ausgleich für die 
Übernahme einiger Ausgaben für den Lehr- 
und Verwaltungsbetrieb durch die Landes-
verwaltung der Schule für das Schuljahr 
2021/2022

Gemeindeausschussbeschlüsse:

16.02.2022

Neubau Kindergarten St. Walburg/Ul-
ten - Einrichtung - Beleuchtungsprojekt  - 
2. Ausschreibung der Lieferung - CUP 
D23H20000130007 - CIG 90998856A8
Neubau Kindergarten St. Walburg/Ulten  - 
Einrichtung - Küche - Genehmigung des 
Projektes aus technisch-verwaltungsmäßi-
ger Sicht - CUP D23H20000130007
Trink- und Abwasserleitungen - Ankauf von 
Material für das Jahr 2022 (Rohre) - Be-
auftragung der Firma Mitterer Rohre KG 
des Mitterer Klaus & Co. aus Terlan - CIG 
ZC8350BDBD
Verschiedene Reparaturarbeiten (Schlos-
ser) - Beauftragung der Schlosserei-Metall-

bau Teis d. Schwienbacher Peter aus St. Wal-
burg - CIG Z54350C0CA
Ankauf von Material für den Gemeinde-
bauhof für das Jahr 2022 - Beauftragung der 
Firma Bautechnik GmbH aus Bozen - CIG 
ZC23507682
Ankauf von Material für den Gemeinde-
bauhof für das Jahr 2022 (Schotter, Sand 
u.a.) - Beauftragung der Firma KMS OHG 
d. Matzoll Markus & Co. aus St. Pankraz - 
CIG Z45351FC61
Schwarzwasserleitungen im Gemeinde-
gebiet – Instandhaltung und Reinigung im 
Jahr 2022 - Beauftragung der Firma Alispur-
go GmbH aus Burgstall - CIG ZF8351FA9F
Durchführung des Containerdienstes für 
Grünschnitt in St. Walburg und St. Nikolaus 
für das Jahr 2022 - Beauftragung der Firma 
KMS OHG d. Matzoll Markus & Co. aus St. 
Pankraz - CIG Z3535203D5
Durchführung des Containerdienstes für 
Bauschutt für das Jahr 2022 - Beauftragung 
der Firma KMS OHG d. Matzoll Markus & 
Co. aus St. Pankraz - CIG ZCC3520455
Öffentliche Gebäude im Gemeindegebiet  - 
Lieferung von Fernwärme - Beauftragung 
der Förderungsgenossenschaft Ulten aus St. 
Walburg
Fürsorgebeitrag für die Unterbringung 
der Individualnummer 2455 im Altenheim 
St. Walburg
Liquidierung des Betrages von 13.090,00 € 
an den Deutschsprachigen Schulsprengel 
Ulten als Ausgleich für die Übernahme ei-
niger Ausgaben für den Lehr- und Verwal-
tungsbetrieb durch die Landesverwaltung 
der Schule für das Jahr 2022
Gewährung eines Sonderurlaubes im Sin-
ne des Artikels 42, G.v.D. Nr. 151/2001 an 
die/den Bedienstete/n mit Matrikel Nr. 55 
für den Zeitraum vom 01/03/2022 bis zum 
30/06/2022
Rückvergütung der Fahrtspesen an den 
Gemeindereferenten Christian Oberthaler 
für den Zeitraum April 2021 - Dezember 
2021
Instandhaltung der Wandersteige Ulten 
für das Jahr 2022 durch die Arbeitslosen-
gruppe - Ermächtigung des Bürgermeisters 
zur Vorlage des Ansuchens um Durchfüh-

rung der Arbeiten und Baumaßnahmen im 
Sinne des L.G. 21/1996 an das Forstinspek-
torat Meran
Wohnbauerweiterungszone „Eggen“ in 
St. Walburg - 2. Genehmigung der proviso-
rischen Rangordnung

Gemeindeausschussbeschlüsse:

23.02.2022

Neubau Kindergarten St. Walburg/Ulten  - 
Einrichtung - Maßmöbel - Beauftragung 
der Firma Günter Karnutsch & Co. OHG 
aus St. Walburg mit der Durchführung der 
Arbeiten - CUP D23H20000130007 - CIG 
9044519D2E
Neubau Kindergarten St. Walburg/Ul-
ten - Heizungs- Sanitär und Lüftungsan-
lage - Genehmigung und Liquidierung 
des 1. Baufortschrittes an die Fa. Harald 
Schwienbacher aus St. Walburg - CUP 
D29H18000320008 - CIG 8325213719
Ankauf von chemischem Desinfektions-
mittel zur Sanifizierung von Räumen und 
Verlängerung der Lizenz für 1 Jahr - Beauf-
tragung der Firma Rowea GmbH aus Bo-
zen - CIG Z21352054E
Gemeindegebäude - Begleichung der 
Müllgebühren der öffentlichen Gebäude der 
Gemeinde Ulten - Jahr 2021 - Verpflichtung
Telefonspesen der öffentlichen Gebäude der 
Gemeinde Ulten - Jahr 2022 - Verpflichtung
Stromspesen der öffentlichen Gebäude der 
Gemeinde Ulten - Jahr 2022 - Verpflichtung
Nachhaltige Mobilität Burggrafenamt - 
Genehmigung und Zahlungsanweisung 
Kostenanteil Gemeinde Ulten - Jahr 2021
Projekt „Klimaplan Burggrafenamt“ - Ge-
nehmigung und Zahlungsanweisung Kos-
tenanteil Gemeinde Ulten - Jahr 2021
Radwegewartung Burggrafenamt - Ge-
nehmigung und Zahlungsanweisung Kos-
tenanteil Gemeinde Ulten - Jahr 2021

Gemeindeausschussbeschlüsse:

01.03.2022

Neubau Kindergarten St. Walburg/Ulten  - 
Einrichtung - Beleuchtungsprojekt  - Be-
auftragung der Firma Elektro A. Haller 
GmbH aus Eppan a.d. Weinstraße - CUP 
D23H20000130007 - CIG 90998856A8
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Außerordentliche Arbeiten und Bau-
maßnahmen für das Jahr 2022 im Sinne 
des LG. Nr. 21/1996 - Ermächtigung des 
Bürgermeisters zur Vorlage des Ansu-
chens um Durchführung der Arbeiten 
und Baumaßnahmen an das Forstinspek-
torat Meran
Ankauf eines Green Pass Scanners für das 
Rathaus - Beauftragung der Firma ICIT-
SOFTWARE GmbH aus Bozen - CIG 
Z7F3545073
Ankauf von Material für den Gemeinde-
bauhof für das Jahr 2022 (Schlosser) - Be-
auftragung der Schlosserei-Metallbau Teis d. 
Schwienbacher Peter aus St. Walburg - CIG 
Z3A3544E85
Lieferung von Büromaterial für die Ge-
meindeämter für das Jahr 2022 - Beauf-
tragung der Firma MP Office KG d. Par-
datscher Ulrich & Co. aus Bozen - CIG 
Z453544D90
Liquidierung eines Teilbetrages von 
5.975,00 € des außerordentlichen Beitrages 
von 10.000,00 € an den Bildungsausschuss 
Ulten für die Herausgabe des Buches „Ulten 
und der zweite Weltkrieg“
Liquidierung der ordentlichen Beiträge 
2022 an die Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Ulten

Gemeindeausschussbeschlüsse:

09.03.2022

Genehmigung der ordentlichen Neufest-
stellung der Rückstände 2021
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen in 
St. Nikolaus - Ernennung des Verfahrens-
verantwortlichen (RUP)
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen in 
St. Nikolaus - Annahme und Zweckbestim-
mung der Finanzierung von 110.320,00 € - 
CUP D21B20000570001
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen 
in St. Nikolaus - Ausarbeitung des Aus-
führungsprojektes, Bauleitung und Abrech-
nung der Arbeiten, statische Berechnung 
und statische Bauleitung, Sicherheitskoor-
dinierung in der Planungs- und Ausfüh-
rungsphase - 1. Anpassung des Honorars 
der von Pföstl & Helfer GmbH aus Lana - 
CUP D21B20000570001 - CIG Z862F57420
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen in 
St. Nikolaus - Genehmigung des überarbei-
teten Projektes aus technisch - verwaltungs-
mäßiger Sicht - CUP D21B20000570001
Kindergarten St. Nikolaus – Ankauf einer 
Kopiermaschine und Abschluss eines War-
tungsvertrages für die Kopiermaschine - 
Beauftragung der Firma Bini Mario GmbH 
aus Meran - CIG ZC3355F1D4
Sportplatz St. Walburg – Ankauf eines 
neuen Gas Brennwertheizkessels - Beauftra-
gung der Firma Schwienbacher GmbH aus 
St. Walburg - CIG Z24356F9DC
Sportplatz St. Walburg – Lieferung von 

Flüssiggas für das Jahr 2022 - Beauftragung 
der Firma Petrolcapa GmbH aus Auer - CIG 
Z5F356FA13
Rückerstattung der Eingriffsgebühr von 
8.627,19 € an Frau Ladurner Christine Ma-
ria aus St.Nikolaus
Rückerstattung der zuviel eingezahlten 
Schulausspeisungsgebühren 1. Rate Schul-
jahr 2021/2022.
Führungskräfte. Zuerkennung der Ergeb-
niszulage für das Jahr 2021
Liquidierung und Auszahlung der Leis-
tungsprämie für das Jahr 2021 an die eige-
nen Bediensteten
Liquidierung des Betrages von 55,00 € an 
den Deutschsprachigen Grundschulspren-
gel Lana als Ausgleich für die Übernahme 
einiger Ausgaben für den Lehr- und Ver-
waltungsbetrieb durch die Landesverwal-
tung der Schule für das Schuljahr 2021/2022

Gemeindeausschussbeschlüsse:

16.03.2022

Rechnungslegung der Rechnungsführer 
2021 - Genehmigung
Neubau Kindergarten St. Walburg – Be-
treuung der Ausführung - 1. Anpas-
sung des Honorars des Herrn Dr. Arch. 
Hansjörg Plattner aus Bozen - CUP 
D29H18000320008 - CIG Z8226E66BD
Neubau Kindergarten St. Walburg/Ulten  - 
Heizungs- Sanitär und Lüftungsanlage - 

 

 

Allianz Versicherungsgruppe, die Nr. 1 weltweit 
- seit 54 Jahren in Ulten - 

 

KEINE ZINSEN? – WIR HABEN DIE LÖSUNG FÜR DICH! 
 
 

Mit Active4Life*, einem einmaligen Produkt auf dem Markt gibt Dir  
 
die Möglichkeit ertragreich in die Finanzmärkte zu investieren und Dich gleichzeitig gegen evtl. Verluste 
zu versichern. 
 
 

Erträge 2021:      
Allianz Strategy Select 50F  + 10,62% 
Allianz Strategy Select 75    + 19,35% 
                              
Sichere Dir wieder mehr Zinsen für Deine Ersparnisse.  
Wir beraten Dich gerne unverbindlich. 
 
*  Mindestinvestition für dieses Produkt € 25.000,00. 
   Lesen Sie vor der Vertragsunterzeichnung die Informationsbroschüre, die in unserer Agentur und  
   auf der Webseite www.allianz.it erhältlich ist. 
          

 

                
                  VERSICHERUNGSAGENTUR 
 
 PETRARCASTRASSE 51/A+B HAUPTSTRASSE 235 
 39012 MERAN  39016 ST. WALBURG/ULTEN 
 TEL: 0473 201033 TEL: 0473 795281 
 FAX: 0473 200124 FAX: 0473 796221 
  E-MAIL: ALLIANZ@ROLMAIL.NET 

WWW.ASSIPLUSMERANO.COM 
                          www.facebook.com/AllianzMerano     
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Lieferung von Fernwärme vom 01.01.2022 
bis 28.02.2022 - Genehmigung und Liqui-
dierung der Rechnung der Förderungsge-
nossenschaft Ulten aus St. Walburg - CUP 
D29H18000320008 - CIG Z88357AFBA
Layout und Druck des Gemeindeblattes für 
die Jahre 2021 und 2022 - Preisanpassung 
und Erhöhung der Ausgabenverpflichtung - 
Fliridruck d. Schwienbacher Reinhold aus 
Marling - CIG ZB1304A76E
Landesgericht Bozen - Streitverkündung, 
eingebracht von Frau Marianna Egger ge-
gen die Gemeinde Ulten in Sachen Scha-
denersatzforderung wegen eines Unfalls auf 
der Gemeindestraße - Beauftragung eines 
Rechtsanwaltes (RA Dr. Martin Mairhofer)
Genehmigung der Vereinbarung zur Sa-
nierungsberatung zwischen der Gemeinde 
Ulten und der Plattform Land und Liqui-
dierung der Leistung

Gemeindeausschussbeschlüsse:

22.03.2022

Neubau Kindergarten St. Walburg/Ul-
ten - Einrichtung - Küche - Genehmigung 
des überarbeiteten Langtextes aus tech-
nisch-verwaltungsmäßiger Sicht - CUP 
D23H20000130007
Neubau Kindergarten St. Walburg/Ulten  - 
Einrichtung - Küche - Ausschreibung der 
Lieferung - CUP D23H20000130007 - CIG 
9115369077
Neubau Kindergarten St. Walburg/Ul-
ten - Heizungs- Sanitär und Lüftungsan-
lage - Genehmigung und Liquidierung 
des 1. Baufortschrittes an die Fa. Harald 
Schwienbacher aus St. Walburg - Freischrei-
bung der Garantie für die Anzahlung - CUP 
D29H18000320008 - CIG 8325213719
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen in 
St. Nikolaus - Ausschreibung der Arbeiten - 
CUP D21B20000570001- CIG 9142027F53
Erstellung eines Schätzungsberichtes für 
die Liegenschaften altes Altenheim sowie 
möglicher Tausch mit Quotenanteilen am 
neuen Altenheim in St. Walburg - Beauf-
tragung des Bau- und Vermessungsbü-
ros Schwarz & Passler aus Lana - CIG 
ZBF3567327
Schmutzwassersammler Larcha – Projek-

tierung, Bauleitung, Abrechnung und Si-
cherheitskoordination in der Planungs- und 
Ausführungsphase - Anpassung des Hono-
rars des Herrn Dr. Ing. Georg Karbacher 
der Ingenieurgemeinschaft Dr. Ing. P. Ab-
ler - Dr. Ing. G. Karbacher aus Lana - CUP 
D26H20000030004 - CIG Z43223A2B2
Ankauf eines neuen Defibrillators - Be-
auftragung der Firma ILEC KG d. Corazza 
Mirko Jürgen & Co. aus Tscherms - CIG 
Z0035A1BFC
Schulen im Gemeindegebiet - Reparatur-
arbeiten und Lieferung von verschiede-
nen Materialien - Beauftragung der Firma 
Karnutsch Manuel aus St. Walburg - CIG 
Z4435A1EA0
Durchführung von Gärtnerarbeiten im Ge-
meindegebiet - Jahr 2022 - Beauftragung der 
Firma Mair Albert Beauty OHG aus Mar-
ling - CIG ZD835A1D56
Dauerzählung der Bevölkerung und der 
Wohnungen: Einrichtung des Gemeinde-
zählamtes und Ernennung der Verantwort-
lichen für den Zeitraum 2022 – 2026
Schulsprengel Ulten - Genehmigung von 
Ansuchen um Befreiung der Benutzerge-
bühr (Bäuerinnenorganisation Ortsgruppe 
St. Walburg)

Gemeinderatsbeschlüsse:

23.02.2022

Genehmigung des Protokolls der Gemein-
deratssitzung vom 29.12.2021
1. Aktualisierung des einheitlichen Strate-
giedokumentes (ESD) für die Jahre 2022 – 
2024
Änderung am Haushaltsvoranschlag 2022 – 
2024 - 1. Maßnahme
Genehmigung einer Petition für die ehren-
amtlichen Vereine und Verbände

Entscheide vom:

10.01.2022

Liquidierung der Beteiligungsquote an die 
A.N.U.T.E.L. (Nationalverband der Steuer-
beamten der lokalen Körperschaften) für 
das Jahr 2022 - CIG Z4E34BBDB3
Teilnahme der Verantwortlichen des Steu-
eramtes an Kursen, welche von A.N.U.T.E.L. 
(Nationalverband der Steuerbeamten der 

lokalen Körperschaften) im Jahr 2022 abge-
halten werden - CIG Z5F34BD1F8
Teilnahme der Verantwortlichen der demo-
graphischen Dienste an Kursen, welche von 
A.N.U.S.C.A. (Nationalverband der Standes- 
und Meldebeamten) im Jahr 2022 abgehal-
ten werden - CIG ZB734BD323
Kindergarten St. Walburg – tägliche Reini-
gung vom 10.01.2022 bis 15.01.2022 - Beauf-
tragung der Firma Turandot Soziale Genos-
senschaft aus Meran - CIG Z6A34B9FFD

Entscheide vom:

17.01.2022

Widerruf des Entscheides Nr. 36 vom 
21.04.2020 - CIG Z562CC2A7B
Ankauf von verschiedenen Artikeln für die 
Gewinner des Rätsels im „Ultner Gemein-
deblatt“ für das Jahr 2022 - Beauftragung 
der Werkstätte Ulten der Bezirksgemein-
schaft Burggrafenamt - CIG Z3634CCFA5

Entscheide vom:

26.01.2022

Mittelschule Ulten - Erneuerung des War-
tungsvertrages für den Speiseaufzug für das 
Jahr 2022 - Beauftragung der Firma Elma 
SpA aus Flero (BS) - CIG ZA634CCF70
Kindergarten St. Walburg – Mehrdrucke 
für die Kopiermaschine - Beauftragung der 
Firma Bini Mario GmbH aus Meran - CIG 
ZC634D529F
Kindergarten St. Walburg – Verlängerung 
des Wartungsvertrages für die Kopier-
maschine für den Zeitraum 01.01.2022 – 
31.12.2022 - Beauftragung der Firma Bini 
Mario GmbH aus Meran - CIG Z1334D526B
Feststellungsbescheid Nr. 1330/2021 vom 
16.08.2021 - Liquidierung der Zustellspesen 
an die Stadtgemeinde Meran
Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt - Li-
quidierung der Spesen für die Berechnung 
Mitbeteiligung Altersheime 4. Trimester 2021
Inanspruchnahme Datenverarbeitungs-
dienste Kataster und Grundbuch - Jahr 
2022 - Autonome Provinz Bozen - Südtirol

Entscheide vom:

31.01.2022

Erneuerung des Zeitungsabonnaments 

ENTSCHEIDUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNGGEMEINDE
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ff-Südtiroler Wochenmagazin für den Zeit-
raum vom 05.02.2022 (Gemeinde) bzw. 
20.02.2022 (Bibliothek) bis 04.02.2023 bzw. 
19.02.2023 - Beauftragung der ff Media 
GmbH aus Bozen - CIG ZA934EFD27
Vereinshaus St. Walburg - Ankauf von Sa-
nitär- und Reinigungsartikel - Beauftragung 
der Firma Pircher Bruno aus St. Walburg - 
CIG Z8C34D7403
Verlängerung der Sondergebühr für das 
Jahr 2022 (Fernsehgebühr für den Jugend-
raum St. Walburg) - CIG Z4B350380A

Entscheide vom:

04.02.2022

Teilnahme an verschiedenen Kursen zur 
Weiterbildung der EVV - Verpflichtung der 
Ausgabe zugunsten der Gesellschaft Omo-
loghia Srl aus Padua - CIG ZD9350E3A8

Entscheide vom:

14.02.2022

Bibliotheken im Gemeindegebiet - Lesezir-
kel-Abo - Beauftragung der Firma Stafette 
Verlag AG - CIG Z733518F33

Liquidierung des Mitgliedsbeitrages des 
Bibliothekssystems für das Jahr 2022 an 
den Bibliotheksverband Südtirol aus Bozen - 
CIG Z4F352E86D
Liquidierung des Mitgliedsbeitrages 2022 
(Unfallversicherung Ehrenamtliche) an den 
Bibliotheksverband Südtirol aus Bozen - 
CIG ZEE352E91F

Entscheide vom:

25.02.2022

Geräteträger Fendt 415 Vario – Liefe-
rung von Ersatzteilen - Beauftragung der 
Firma Komland GmbH aus Hafling - CIG 
Z5D3545408
Erneuerung des Zeitungsabonnements 
Die Neue Südtiroler Tageszeitung vom 
22.03.2022 bis 21.03.2023 - Beauftragung 
der Firma Die Neue Südtiroler Tageszeitung 
GmbH aus Bozen - CIG Z5B354C344
Liquidierung der Zustellungsgesbühren an 
die Marktgemeinde Lana für den Zeitraum 
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021
Lieferung von Drucksorten und Toner 
für die Gemeindeämter für das Jahr 2022 - 

Beauftragung der Firma MP Office KG d. 
Pardatscher Ulrich & Co. aus Bozen - CIG 
Z473544E1A

Entscheide vom:

04.03.2022

Recyclinghof St. Walburg – Aktualisie-
rung des Notfallplans - Beauftragung der 
Firma Econ GmbH aus Bruneck - CIG 
Z1C355EEFA
Zwangseintreibung der Einnahmen der 
Gemeinde durch die Südtiroler Einzugs-
dienste AG - Liquidierung der Spesen

Entscheide vom:

18.03.2022

Ankauf einer Gemeindefahne mit Boden-
element - Beauftragung der Foto Staschitz 
KG des Staschitz Gregor & Co. aus Meran - 
CIG Z9635A1073
Ankauf von europäischen Parkausweisen 
für Menschen mit Beeinträchtigung - Liqui-
dierung der Ausgabe

Verbraucherberatung 
Am 6. Mai 2022 steht das Verbraucher-

mobil von 09.30 bis 11.30 Uhr in St. Wal-

burg in Ulten.

Das Verbrauchermobil führt die gesamte 
Infothek der Verbraucherzentrale mitsamt 
den neuesten Tests mit. Außerdem finden 
Sie vor Ort alles, was es an Infomaterial in 
der VZS gibt. Betreut und begleitet wird das 
Mobil von einem erfahrenen Berater. Dieser 
bietet Erstberatung in den Bereichen 
•	 Telekomunikation, Versicherungen, 

Wohnen und Bauen, Auto, 
•	 Haustürgeschäfte, Garantierechte, Fi-

nanzdienstleistungen, 
•	 Internetkäufe, Reklamationen und Kon-

sumentenrecht,
•	 Reisestornierungen und Gutscheine
an und leitet bei komplexeren Fragen Ihre 
Anliegen an die Fachberater der VZS weiter.
Außerdem kann man im Verbrauchermo-

bil die Strahlenbelastung durch das eigene 
Mobiltelefon messen lassen: Elektrosmog 
und Handystrahlung haben sich nämlich in 
den letzten Jahren zu einem „Dauerbrenner“ 
entwickelt.

Wenn auch Sie Fragen zu einem Verbrau-
cherthema haben oder sich einfach nur in-
formieren möchten, besuchen Sie uns ganz 
unverbindlich auf unserem Standplatz in  
St. Walburg.
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BIBLIOTHEK ST. WALBURG

Buchvorschläge:
Die Zeit heilt alle 
Wunden. Doch das 
Gewissen heilt sie 
nicht. München, 
2020. Ulla ist eine 
starke Frau, obwohl 
sie es nie leicht hatte. 
Ihre Mutter Helga 
verließ sie als Neun-

jährige. Warum? Das weiß sie bis heute 
nicht. Helga ist der dunkle Fleck auf Ullas 
innerer Landkarte. Erst als das Leben sie 
auf den Moarhof am Chiemsee zurückführt, 
entdeckt sie, dass dort Antworten auf sie 
warten – auf Fragen, die sie jahrelang ver-
drängt hat.
Moosleitn am Chiemsee, 1975. Helga lebt 
in einer Kommune auf einem idyllisch ge-
legenen Bauernhof. Als Künstlerin ist sie für 
ihre düsteren Werke bekannt, deren wahre 
Bedeutung sich niemandem erschließen. 
Denn nur sie weiß, welche Erinnerungen 
sie quälen. Und dass sie als junge Frau eine 
Entscheidung treffen musste, die sie sich bis 
heute nicht vergeben kann. 

„Dieses Buch ist ein 
Wunder – berührend, 
faszinierend und raf-
finiert!“ Amos Oz 
Emuna Elon erzählt 
die bewegende Ge-
schichte des israeli-
schen Schriftstellers 
Joel Bloom, der wäh-
rend einer Lesereise 

in Amsterdam in einem Holocaust-Muse-
um plötzlich ein altes Familienfoto entdeckt: 
Er erkennt seinen Vater, seine Schwester 
und seine Mutter. In ihrem Armen hält sie 
ein Baby, das ihm jedoch kein bisschen ähn-
lich sieht. Joel begibt sich sofort auf eine 
Spurensuche zwischen Amsterdam und Tel 
Aviv. Je tiefer er in die Familienvergangen-
heit eintaucht, desto dringlicher wird die 
Frage, die ihn schon lange verfolgt: Wer bin 
ich? Ein mitreißender Identitätsroman über 

die Untrennbarkeit von Vergangenheit und 
Gegenwart – und die unerschütterliche Lie-
be zwischen Mutter und Sohn. Emuna Elon 
gehört zweifellos zu den aufregendsten lite-
rarischen Stimmen Israels.

Eine Villa am Meer 
unter Palmen: Die 
Berliner Archäologin 
Nina reist nach Pa-
lermo, um das Erbe 
ihres verschollenen 
Großvaters Moritz 
anzutreten. Dort 
begegnet sie ihrer 
jüdischen Tante Jo-

ëlle – und einem mysteriösen Mann, der 
behauptet, Moritz’ Sohn zu sein. Elias, ein 
Palästinenser aus Jaffa. 
Haifa, 1948: Unter den Bäumen der Jaffa 
Road findet das jüdische Mädchen Joëlle 
ein neues Zuhause. Für das palästinensische 
Mädchen Amal werden die Orangenhaine 
ihres Vaters zur Erinnerung an eine verlo-
rene Heimat. Beide ahnen noch nichts von 
dem Geheimnis, das sie verbindet, in einer 
außergewöhnlichen Lebensreise rund ums 
Mittelmeer.

Wie kann man den 
Fußstapfen des Va-
ters entkommen 
oder gar entwachsen, 
wenn dieser den Titel 

„Kaiser der Schuhe“ 
innehat, eine Schuh-
fabrik sein Eigen 
nennt und auch sonst 
mit seinem Spleen 

recht einnehmend bis übergriffig ist? Der 
26-jährige Bostoner Jude Alex Cohen – der 
bislang nur eine Aufgabe hatte: Sohn sein – 
versucht im chinesischen Foshan genau das. 
Auch mit Hilfe der Arbeiterin Ivy, die ihm 
ihr Leben und die jüngere Geschichte Chi-
nas zeigt und Alex damit ganz neue Wege 
eröffnet.

Herr Schmidt taut 
auf.
Walter Schmidt 
ist ein Mann alter 
Schule: Er hat die 
Rente erreicht, ohne 
zu wissen, wie man 
sich eine Tütensup-
pe macht und ohne 
jemals einen Staub-

sauger bedient zu haben. Schließlich war 
da immer seine Ehefrau Barbara. Doch die 
steht eines Morgens nicht mehr auf. Und 
von da an wird alles anders.
Mit bitterbösem Witz und großer Warm-
herzigkeit zugleich erzählt Alina Bronsky, 
wie sich der unnahbare Walter Schmidt am 
Ende seines Lebens plötzlich neu erfinden 
muss: als Pflegekraft, als Hausmann und 
fürsorglicher Partner, der er nie gewesen 
ist in all den gemeinsamen Jahren mit Bar-
bara. Und natürlich geht nicht nur in der 
Küche alles schief. Doch dann entdeckt 
Walter den Fernsehkoch Medinski und 
dessen Facebook-Seite, auf der er schon 
bald nicht nur Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen findet, sondern auch unverhofften 
Beistand. Nach und nach beginnt Walters 
raue Fassade zu bröckeln – und mit ihr die 
alten Gewissheiten über sein Leben und 
seine Familie.

Wanda hat keine Zeit 
für die Liebe - doch 
in den Straßen von 
Paris kommt alles 
ganz anders …
Als sie dem geheim-
nisvollen Ken und 
seiner Labrador-Da-
me Barbie begegnet, 

ist Wanda verwirrt. Denn Ken versteht sie 
gleichsam ohne Worte. Dabei ist er blind! 
Das macht die Sache mit der Wolke Sieben 
ganz schön kompliziert: Wie verliebst du 
dich in jemanden, der dich noch nie gese-
hen hat?
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Wanda flieht aus ihrem Leben – verwirrt, 
ratlos und frustriert. Denn der Leistungs-
sport hat neben der Schule ihre gesamte Zeit 
aufgefressen und ihren Blick dafür verne-
belt, was wirklich wichtig ist. Wer ist Wanda 
eigentlich? Wie möchte sie sein? Und gibt 
es überhaupt ein Leben neben Schule und 
Sport? Wanda ahnt, dass ausgerechnet Ken, 
der unfassbar gut aussehende und unnah-
bare Junge, der ihr Herz so tief berührt, ihr 
all das zeigen kann. Und je näher sie sich 
auf den blinden Jungen einlässt, der immer 
wieder ihren Weg kreuzt, desto deutlicher 
zeigt er Wanda, wie schillernd, magisch 
und wunderschön Wandas Welt um sie he-
rum ist. Doch Ken zeigt Wanda noch etwas 

ganz deutlich: Auch in sein Leben passt 
die Liebe nicht, und irgendetwas hat er vor 
ihr zu verbergen. Allerdings haben Wanda 
und Ken ihre Rechnung ohne das Schicksal 
gemacht … und das hält ganz schön viele 
Überraschungen für die beiden bereit!

Die Idee war völ-
lig verrückt und 
sie wären niemals 
darauf gekommen, 
wenn die Party 
nicht so aus dem 
Ruder gelaufen 
wäre. Aus einer 
Katerlaune heraus 

erfinden Benny und seine Freunde eine irre 
Geschichte über außerirdische Besucher 
und verbreiten sie im Internet. Gespannt 
wartet die Clique ab, was passiert. Zu ihrer 
eigenen Überraschung nehmen immer 
mehr Menschen die Sache für bare Mün-
ze und Bennys Versuche, alles aufzuklären, 
bringen ihn schon bald in Lebensgefahr. 
Was, wenn du dir eine völlig absurde Ge-
schichte ausdenkst, sie zum Spaß in die Welt 
setzt und plötzlich glauben alle daran? Ein 
schockierender Thriller über einen Streich, 
der zur verwirrenden Realität wird.

Veranstaltung am 28. April 2022 um 19.30 Uhr

Interaktive Buchpräsentation

Im Rücken sind alle Erlebnisse gespeichert. Daher verlieren manche ihr Rückgrat, bei ande-
ren ist es verbogen, einige haben ein starkes Rückgrat. Aufgerichtet und Aufrichtigkeit hängen 
nicht nur sprachlich eng zusammen. Dieser Ratgeber bietet mit mehr als 120 Übungen/Tipps 
eine konkrete Hilfestellung, um seinen Rückenleiden zu Leibe zu rücken oder aktiv vorzubeu-
gen. Es geht nicht nur um physische Übungen, sondern auch um psychische, mentale, emotio-
nale Aspekte… Diese ist keine übliche Lesung, sondern ein Vorgeschmack, um „Das Geheim-
nis des Rückens“ zumindest ein bisschen zu lüften. 
Autorin: Dr. Petra Gamper aus Meran ist ausgebildete Kommunikations-, Haltungs- und Men-
taltrainerin, langjährige Seminarleiterin und Coach

Termin: 28. April 2022 um 19.30 Uhr (ca. 1 Stunde)
Ort: Bibliothek St. Walburg – Eintritt frei

Nur wenn du es tust, tut es dir gut!

Erhältlich bei www.petra-gamper.com 
und im guten Fachhandel 
Preis: 22,90 €
ISBN 978-88-88720-16-6



ultner gemeindeblatt 2 | 202210

FF ST. WALBURG

Freiwillige Feuerwehr St. Walburg 
Jahreshauptversammlung 2022
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der FF St. Walburg wurde aufgrund der epi-
demiologischen Situation nicht in der ge-
wohnten Form durchgeführt. Durch die Ab-
wicklung in technischer Form konnten alle 
vorgeschriebenen Tagesordnungspunkte 
abgearbeitet werden, ohne dass alle Wehr-
männer gleichzeitig anwesend waren.
Mit dem Erreichen der Altersgrenze von 
65 Jahren musste unser Kamerad Werner 
Thaler aus dem aktiven Dienst scheiden. 
Für Werner, der seit 1975 Mitglied unserer 
Feuerwehr ist und von 1990 bis 1995 das 
Amt des Kommandanten-Stellvertreters be-
kleidete, haben wir eine Urkunde vorberei-
tet, die ihm im Rahmen der Versammlung 
übergeben wurde.
Leider entfielen die übrigen Ehrungen lang-
gedienter Wehrmänner. Diese sollen aber 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt 
werden. Einsatztechnisch war das Jahr 2021 
gemessen an der Zahl der Einsätze äußerst 
ruhig. Durch die Einschränkungen in der 
Coronakrise fielen viele Tätigkeiten aus und 
auch das Vereinsleben kam teilweise zum 
Stillstand.
Nichtsdestotrotz waren die Mannschaft 
und die Ausrüstung immer einsatzbereit. 
Besonderer Wert wurde auf die Wartungs-
arbeiten und die regelmäßige Kontrolle der 
Gerätschaften gelegt. Insgesamt mussten 
unsere Wehrmänner 41 Mal zu Einsätzen 
ausrücken. Zu Beginn des Jahres bis hin-
ein in den Frühling kam es regelmäßig zu 
Alarmierungen. Unter anderem waren es 
Schneerutschungen und Dachlawinen in-
folge der starken Schneefälle im Dezem-
ber 2020, die zu Einsätzen führten. In den 
Sommermonaten blieb es sehr ruhig, bis die 
Anzahl der Ausrückungen im Herbst wieder 
zunahm. Die Zahl der Brandeinsätze war 
mit 3 sehr gering. Je nachdem wie die epide-
miologische Lage es zuließ, versuchte man 
so gut wie möglich Übungen zu organisie-
ren. Um die Ausbildung der Wehrmänner 

nicht zu vernachlässigen, wurden auch im 
vergangenen Jahr zahlreiche Lehrgänge an 
der Landesfeuerwehrschule besucht.
Bis zum Jahresende rückten unsere Wehr-
männer zu 3 Brandeinsätzen und 38 techni-

schen Hilfeleistungen aus, wobei insgesamt 
473 Einsatzstunden geleistet wurden. Mit 
Übungen, absolvierten Lehrgängen sowie 
Brandschutz- und Ordnungsdiensten wur-
den insgesamt 1.234 Stunden geleistet.

V.l.n.r.: Kdt.Stv. Christian Kaserbacher, Werner Thaler, Kdt. Martin Staffler

Nals (BZ) | www.frutmac.com

SERVICETECHNIKER (w/m/d)
Du verstehst etwas von Masse, Reibung, Drehmoment? Und dazu noch 
von Spannung, Strom und Widerstand? Dann bist du bei uns richtig!

Nach einer gründlichen Einarbeitungszeit kannst du die Maschinen 
unserer Kunden selbständig warten. Über Remote oder direkt vor Ort. In 
Südtirol oder im restlichen Europa. Und wenn du doch mal ins Schwitzen 
kommst, unterstützt dich unser erfahrenes Team.

Wir bieten dir auch eine ganze Menge, schau selbst:

Wir sind Frutmac. Seit 50 Jahren erfolgreich
im Verpacken von Obst und Gemüse.

… COOLE
TYPEN!

COOLES TEAM 
SUCHT …

# career
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VEREINEFORSTSTATION ST. WALBURG

Neue Stationsleitung
Konrad Greif aus Mölten übernahm am 
08.02.2022 die Stationsleitung in der Forst-
station St.Walburg. Konrad blickt seit dem 
Jahr 1995, auf eine langjährige Berufserfah-
rung in den Forstationen Lana und Naturns 
zurück. Als echten Holzwurm kann man 
ihn sehen, da seine große Leidenschaft der 
Waldbau und die Holzwirtschaft ist. 
Konrad erstellt jährlich einen Kalender über 
die idealen Holzschlägerungstage, in Zu-
sammenhang mit den Mondphasen, in Süd-
tirol und stammt aus einer Familie, deren 

Vorfahren in 6 Generationen Sagschneider 
sind, das Familiensägewerk betreibt heute 
sein Bruder. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit mit dir Konrad.

Pensionierung
Mit 30. Juni 2021, bist du Alfred in Pension 
gegangen und wir bedanken uns für deine, 
für uns wertvoll geleistete Arbeit. Bevor 
du am 21.04.1981, anfangs als Waldauf-
seher und später als Förster in der Forst-
station St. Walburg tätig warst, hast du die 
Forstschule in Edolo absolviert. Alfred mit 
deiner großen Ortskenntnis, deiner Men-
schenkenntnis, deiner Zurückhaltung und 
zu gleichen Bereitschaft im Hintergrund 

zu agieren und den Überblick zu behalten, 
stärktest du uns den Rücken und brachtest 
Stabilität in unser Team. Dafür bedanken 
wir uns bei dir und wünschen dir nur das 
Beste für deinen nächsten Lebensabschnitt.

Neue Herausforderung
Klaus wir konnten es bis zuletzt nicht 
glauben, dass du nach so vielen Jahren, in 
denen du unsere Forststation erfolgreich 
geleitet hast, noch einmal einen beruflichen 
Wechsel vornehmen wirst. Du hast deinen 
Forstdienst am 08.03.1999 in der Forststa-
tion Tisens begonnen, bist im Jahr 2003 in 
die Forststation St.Walburg gewechselt und 
übernahmst die Stationsleiterrolle schon 
seit dem Jahr 2005. Du verfügst über ein 
unglaubliches Fachwissen, bis weit über die 
Forststationsgrenze hinaus und bist daher 
in Forstkreisen landesweit geschätzt.
Darüber hinaus ist es aber vor allem die 
Menschlichkeit, die dich ausmacht. Bürger-
nähe war dein oberstes Gebot, es war dir 
wichtig, die Bevölkerung gut zu beraten 

und für jedes Problem, fandest du immer 
eine Lösung. Durch dein besonderes Ge-
schick, öffentliche Gelder ins Ultental zu 
holen, konnten Wanderwege sowie Kul-
turlandschaft instandgehalten und viele 
saisonale Arbeitsplätze der Forstarbeiter 
gesichert werden. Die Beschäftigung der 
Arbeitslosengruppe war dir ein besonderes 
Anliegen. Uns als Mitarbeiter hast du immer 
gefördert, du bist immer hinter uns gestan-
den und hast für ein gutes und auch lustiges 
Betriebsklima gesorgt. Klaus wir bedanken 
uns für deinen unermüdlichen Einsatz für 
die Forststation und wünschen dir in dei-
nem zukünftigen Lebens- und Arbeitsweg 
weiterhin viel Glück und Erfolg.
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KINDERGARTEN ST. WALBURGKINDER-JUGEND

Kindergarten St. Walburg
Lernen von Anfang an – Bildungsarbeit 

im Kindergarten

Im Juli 2008 hat der Südtiroler Landtag das 
Bildungsgesetz für den Kindergarten und 
die Unterstufe verabschiedet, seitdem ist 
der Kindergarten vollwertig als Fundament 
des Bildungssystems verankert. Mit diesem 
Artikel möchten wir einen Einblick in die 
Philosophie der Bildungsarbeit geben.
Die Rahmenrichtlinien für den Kinder-
garten in Südtirol bilden die pädagogische 
Grundlage und präzisieren den Bildungs-
auftrag der Kindergärten. Im Mittelpunkt 
stehen dabei immer die positive Entwick-
lung und das Wohlbefinden aller Kinder-
gartenkinder. Die professionelle Gestaltung 
und Organisation der Bildungsprozesse 
erfolgen aufgrund von Bedürfnissen, Inte-
ressen und Begabungen der Mädchen und 
Buben.

Das Bild vom Kind

Kinder entdecken die Welt vom ersten 
Atemzug an mit allen Sinnen. Sie sind lern-
fähig und wissbegierig und gestalten somit 
die eigene Bildung und Entwicklung mit.
Im Kindergarten werden sie bewusst und 
aktiv in die Gestaltung ihrer Lern- und Bil-
dungsprozesse eingebunden. Eine kompe-
tente Begleitung durch die Bezugspersonen 

und die Unterstützung des sozialen Umfel-
des ermöglichen dem Kind die Entfaltung 
seiner Potenziale.

Spielen und Lernen

Das Spiel des Kindes ist die wichtigste Ak-
tivität, die ureigenste Ausdrucksform der 
ersten Lebensjahre. Es bietet den Kindern 
reichhaltige Erlebnis-, Erfahrungs- und 
Lernmöglichkeiten. Das Spiel steht im Mit-
telpunkt der pädagogischen Arbeit. Neben 
dem offenen Freispiel planen die päda-
gogischen Fachkräfte zusammen mit den 
Kindern gezielte Aktivitäten, thematische 
Schwerpunkte, längerfristige Projekte.

Ganzheitlichkeit, Entwicklungsange-

messenheit

Das ganzheitliche Bildungsverständnis be-
rücksichtigt die Entwicklung der gesamten 
Persönlichkeit des Kindes. Ziel unserer 
pädagogischen Arbeit ist es, das Kind in 
all seinen Kompetenzen zu stärken, die 
Bildungsprozesse kindgerecht und ent-
wicklungsangemessen zu gestalten und 
dabei immer in Interaktion mit dem Kind 
zu sein.
Material, Umgebung und der Tagesablauf 
werden so gestaltet, dass jedes Kind Anre-
gungen in allen Bildungsfeldern findet.

In der nächsten Ausgabe des Gemeindeblat-
tes werden wir weitere Einblicke in unsere 
Bildungsarbeit geben.

Die professionelle, kindgerechte Gestal-
tung der Bildungsräume ist ein wichtiger 
Grundpfeiler für eine anregungsreiche 
Lernumgebung, in der sich alle wohlfüh-
len. Für knapp zwei Jahre hatte der Kinder-
garten in den Ausweichräumen im Wal-
burgerhof ein vorübergehendes „Zuhause“ 
gefunden. Nun freuen wir uns sehr, mit 
September in die neuen, lichtdurchfluteten 
Räumlichkeiten des neuen Kindergartens 
einzuziehen. 

Die pädagogischen Fachkräfte des  
Kindergartens 

Spaß und Spannung, Fantasie und Sprache im RollenspielIn der Bewegungsbaustelle erleben wir körperliche 
Herausforderungen

Ich kann das alleine! Lebenspraxis im Kindergarten
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AFC ULTEN VEREINE

Schwieriger Rückrundenstart für Ultens 
Fußballer
Der Start in die Rückrunde verlief für die 
1. Mannschaft des AFC Ulten Raiffeisen or-
dentlich. Nach Punktgewinnen zum Auftakt 
gegen Plaus (3:3) und Nals (1:1) konnte das 
Team von Neo-Trainer Goran Cekic, der in 
der Winterpause Ferdinando Antino beerbt 
hat, beim 2:1-Heimerfolg gegen Tirol den 
ersten Sieg der Rückrunde bejubeln. Das 
schien der Befreiungsschlag im Abstiegs-
kampf gewesen zu sein, doch leider konnte 
man in den folgenden Spielen nicht an die-
se guten Leistungen anknüpfen. Vor allem 

das verlorene 6-Punkte-Spiel gegen den 
Abstiegskandidaten Schlanders war bitter, 
schließlich befand man sich nach dieser 
Niederlage wieder mittendrin im Abstiegs-
kampf. Nach der Heimniederlage gegen Ta-
bellenführer Salurn lag man beim so wichti-
gen Abstiegsthriller gegen Gargazon schon 
mit 2:0 in Front, doch vier Gegentore in der 
Schlussphase sorgten doch noch für den 
4:2-Sieg der Gargazoner. Mit dieser Nieder-
lage übernahm man vom Gegner die rote 
Laterne und rutschte ans Tabellenende. Die 

nächsten Wochen werden zeigen, ob es dem 
Ultner Team gelingt, sich in der 1. Amateur-
liga zu halten oder ob man den Gang in die 
Zweitklassigkeit antreten muss. Die letzten 
zwei Teams der Tabelle steigen fix in die 
2. Amateurliga ab, während auf den Dritt-
letzten vermutlich ein Entscheidungsspiel 
um den Abstieg wartet. Das hängt jedoch 
von mehreren Faktoren ab, die zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt noch nicht abgeschätzt 
werden können.

Jugendmannschaften voll im Punktekampf
Alle Jugendmannschaften haben mittler-
weile die ersten Spiele der Rückrunde absol-
viert. Die Junioren waren schon im Herbst 
nach der ersten Phase der Meisterschaft in 
zwei Leistungsklassen eingeteilt worden 
und spielen bis Mitte Mai gegen dieselben 
Gegner. Zum Auftakt konnte man die B-
Mannschaft des Bozner FC mit 2:1 in die 
Schranken weisen. Zum Abschluss der heu-
rigen Meisterschaft stehen für die Junioren 
vermutlich noch zwei Platzierungsspiele 
an, die Ende Mai stattfinden werden. Die 
Unter 13 trifft hingegen auf exakt dieselben 
Gegner wie in der Hinrunde. Beim Teil-
nehmerfeld der Unter 11 ist mit Lana eine 
Mannschaft neu dazugekommen, die je-
doch außer Konkurrenz antritt. Das bedeu-
tet, dass die Ergebnisse gegen diese Mann-
schaft nicht mit in die Tabelle einfließen. 
Auch bei der Unter 10 sind mit Lana und 
Obermais Mädchen zwei Teams neu mit am 
Start. Auch diese zwei Mannschaften treten 
außer Konkurrenz an. Die Unter 8 hat hin-
gegen Anfang April das erste Turnier absol-
viert, wobei bis Juni noch mehrere folgen 
werden. Eines davon findet in St. Nikolaus 
statt. Damit ihr stets auf dem Laufenden 
bleibt, solltet ihr dem AFC Ulten Raiffeisen 
auf Facebook und Instagram folgen oder auf 

unserer Website vorbeischauen. Außerdem 
versorgt euch die Ultner Sportzeitung, die 
14-tägig vor den Heimspielen der 1. Mann-

schaft erscheint und die ihr online und in 
allen Ultner Bars lesen könnt, mit den neu-
esten Informationen.

Bildtext 1: Ultens Junioren feierten zum Rückrundenauftakt einen 2:1-Sieg gegen Bozner FC B.

39016 St. Gertraud/Ulten – Schweighof 1/A – Tel. 333 598 8295
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HAFLINGER ULTNER PFERDEVEREINVEREINE

Jubiläum – 25 Jahre ,,Ultner Pferde“ ASV
Am 25. April 1997, vor genau 25 Jahren, 
wurde der Grundstein des heutigen ,,Ultner 
Pferde“ ASV durch eine Gründungsver-
sammlung mit 42 Gründungsmitgliedern 
gelegt. Die Gründungsmitglieder setzten 
sich aus Mitgliedern der Haflinger Zucht-
genossenschaft und Besitzern anderer Pfer-
derassen zusammen, die bis dahin durch 
keinen Verein vertreten waren. Bei verschie-
denen Vortreffen wurde die Vorbereitung 
der Gründungsversammlung, Ausarbeitung 
des Vereinsstatuts und die Namensfindung 
des Vereins diskutiert und niedergeschrie-
ben. Oberstes Ziel des Vereins war es, ein 
Ansprechpartner für alle Pferde-Begeister-
ten zu sein, egal welcher Rassenzugehörig-
keit der Equiden und welcher sportlichen, 
traditionellen… Freizeitbeschäftigung der 
Mitglieder.
Ein weiteres wichtigstes Ziel der Vereins-
tätigkeit war und ist die Realisierung einer 
Reitanlage, um einen Platz zu schaffen, wo 
sich alle Interessierten zur Arbeit bzw. Frei-
zeitgestaltung mit ihren Pferden treffen 
können und gleichzeitig eine Struktur für 

Schulung und Ausbildung zu haben, in der 
der Umgang und die Tätigkeit mit den Pfer-
den richtig erlernt werden kann, nicht zu-
letzt um auch ein weiteres Angebot für den 
Tourismus zu haben. Mit seinen 150 – 160 
Mitgliedern, davon mindestens die Hälfte 
Kinder und Jugendliche, hat der Verein sei-
ne Ziele bis dato recht gut erreicht und wird 
diese Richtung, sofern es die strukturellen 
Voraussetzungen zulassen, sicher weiter 
beibehalten und ausbauen. Bei der Rea-

lisierung der Anlage gibt es leider immer 
wieder Stillstand aus unerklärlichen Grün-
den, doch wir hoffen, dass wir auch hier in 
nächster Zukunft zu einem guten Abschluss 
kommen. Auf weitere 25 Jahre aktive und 
lehrreiche Vereinsjahre!
Anlässlich unseres heurigen Jubiläums 
möchten wir euch schon vorab zu unse-
rem Festwochenende einladen: am 4. und 

5. Juni 2022 auf dem Vereinsgelände in 

Kuppelwies.
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HAFLINGER ULTNER PFERDEVEREIN / WOLBURGER MUSI

Am 4. & 5. Juni 2022 
auf dem Vereinsgelände


in Kuppelwies

25 Speiß und Trank

Musik

Spiele für

Kinder und Familie

Ponyreiten

Jubiläumsfeier

Frühjahrskonzert der Wolburger Musi

am Samstag, 30. April 2022 um 20.00 Uhr

im Raiffeisensaal von St. Walburg

Wir freuen uns, euch nach 3-jähriger Zwangspause  
wieder zum Frühjahrskonzert einladen zu dürfen!

Die Wolburger Musi

Bestattung Schwarz Richard & Co OHG

Wir unterstützen Sie in der schwierigen Zeit des Verlustes eines lieben 
Menschen. 
Wir  bieten  sämtliche  notwendigen  Dienste  für  die  Bestattung  ihres 
Verstorbenen, von der Überführung samt aller nötigen Formalitäten, bis 
zur  gewünschten  Beerdigungsausstattung  wie  Sarg,  Urne, 
Blumenschmuck  für  die  Aufbahrung  bzw.  Beerdigung  sowie  alle 
üblichen Drucksorten, wie Parte, Sterbebilder und Fotos. 
Sie finden uns in der Zone Koflacker Nr. 222 in St. Walburg sowie im 
Internet  unter  www.bestattung-schwarz.it oder  unter 
www.trauerhilfe.it

Tel. 0473 796015     Mobil: 335 141 06 72     oder    334 954 39 68
E-Mail: info@bestattung-schwarz.it  
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ULTNER LANGLAUF UND BIATHLONVEREIN

Saisonsrückblick des SC Ulten Raiffeisen 
ASV – Sektion Langlauf/Biathlon 
Die Langlaufsaison 2021/22 startete für uns 
bereits anfangs November – auf ganz wenig 
Naturschnee haben wir uns selbst eine Trai-
ningspiste getreten. Mitte Dezember kam 
dann ein bisschen Pulverschnee dazu und 
die Talloipe wurde von Kuppelwies bis St. 
Gertraud gespurt. Leider konnten sich die 
Langläufer heuer nur kurz an dieser erfreu-
en, da keine nennenswerten Schneefälle den 

gesamten Winter über dazukamen. Glück-
licherweise konnten wir unsere Trainings-
strecke bis ca. anfangs März nutzen. 
In den Weihnachtsferien und später an den 
Samstagen organisierten wir wiederum 
unseren traditionellen Langlauf- und Biath-
lonkurs für Kinder. 
Am Sonntag, den 13. Februar hielten wir in 
St. Nikolaus unsere Vereinsmeisterschaft 

statt, diesmal als „Gaudibiathlon-Hinder-
nisrennen“. Schnelligkeit, Geschicklichkeit 
und Treffsicherheit waren gefordert bei Sla-
lom, rückwärts-fahren, Querbalken über-
steigen, Luftballone abschießen usw. Um 
die 40 Teilnehmer waren am Start und ver-
brachten einen sportlich-geselligen Nach-
mittag zusammen. 

Dank
Vielen Dank unseren Trainern Karl Gruber, 
Freddy Schwienbacher, Anna Gruber, An-
ton Trafoier und Wolfgang Holzner für den 
Einsatz und die vorzüglich geleistete Arbeit! 
Ebenso allen, die am Schießstand fleißig 
mitgeholfen haben.
Ein großes Dankeschön möchten wir an 
unsere Sponsoren richten, ohne deren fi-
nanzielle Unterstützung die Vereinstätigkeit 
nicht möglich wäre. Namentlich sind dies:
Raiffeisenkasse Ulten-St. Pankraz-Laurein, 
Bauunternehmen Schwienbacher Daniel, 
Tratter Spenglerei, Transporte Schwien-
bacher Robert OHG, Hotel Waltershof, 
Schwimmbadbau Breitenberger Helmuth, 
Elektro Loma GmbH, Hotel Alpenhof, Spe-
ckladele Schenna/Meran, Allianz Versiche-
rung, Tecma Service GmbH

Besonders bedanken wir uns auch bei der 
Gemeinde Ulten für die großzügige Unter-
stützung, beim Tourismusverein und bei 
Nico für die perfekte Präparierung der Loi-
pe. Ein weiterer Dank allen fleißigen Helfern 

im Verein, den Eltern der Trainingsmann-
schaft und vor allem den Grundbesitzern 
für die bereitwillige zur Verfügung Stellung 
ihres Grundes. 

Unsere Trainingsgruppe
Der Trainingsmannschaft gehörten in der 
Saison 2021/2022 15 Kinder und Jugendli-
che an. Die Erfolge unserer Rennläufer kön-
nen sich sehen lassen! Hier einige Ergebnis-
se: Franziska Staffler war besonders schnell 
und treffsicher unterwegs – sie gewann alle 
5 Wettkämpfe der Hubert-Leitgeb-Trophäe. 
Leo Schwienbacher erreichte einen 2. Platz 
beim Massenstart-Rennen beim Finale in 
Antholz und einen ausgezeichneten 4. Platz 

beim Ländervergleich in Ruhpolding im 
Sprintbewerb. Hannes Paris, der einer der 
schnellsten in der Loipe ist, hat sich eben-
so für den Ländervergleich qualifiziert (nur 
die ersten 5 pro Jahrgang) und dabei im 
Sprint den 5. Platz errungen. Rafael Santer 
holte bei der Hubert-Leitgeb-Trophäe stets 
top 5 Platzierungen. Seinen besten Wett-
kampf lieferte er beim wichtigsten Rennen 
ab: bei der Italienmeisterschaft in Tesero 

holte er im Einzelwettkampf die Bronze-
medaille und mit der Südtirol-Staffel den 
Italienmeistertitel. Auch Katja, Kathrin, 
Emma, Matthias, André, Alois, Jan, Daniel 
und Simon haben zum Teil super Ergeb-
nisse erzielt! Lukas Schwienbacher nahm 
an einigen nationalen „Coppa Italia“ Renn-
veranstaltungen im Kleinkaliber teil und er-
reichte u.A. einen 11. und 14. Platz. 

Bionaz am Schießstand mit Karl
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Beratung, Verkauf, Lieferung und Verlegung
Ausstellung in Schlanders und Meran

Naturstein  
Fliesen
Holzböden

Franziska in Antholz

Unsere starken Jungs beim Ländervergleichskampf in Ruhpolding

Italienmeisterschaft Tesero – Leo, Rafael & Karl

Die Trainingskinder überreichen den Trainern zum Abschluss und als Dank 
ein kleines Präsent
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SCHÜTZENBATAILLONS ULTEN

Das Schützenbataillon Ulten hält 
Rückschau
Am Samstag, den 5. März fand sich das Ba-
taillon Ulten im Schützenheim St. Pankraz 
ein und Bataillonskommandant Thomas 
Kuppelwieser begrüßte alle Anwesenden 
recht herzlich. Anschließend wurde im 
Rahmen einer PowerPoint-Präsentation auf 
das vergangene Jahr zurückgeblickt:
Da es das erste Schützenjahr im neu wieder-
gegründeten Bataillon ist, startet dieses jah-
resübergreifend am 17.10.2020 mit der Wie-
dergründungsversammlung in Kuppelwies. 
Trotz der nicht immer ganz einfachen Aus-
gangslage kann das Bataillon Ulten auf eine 
rege Tätigkeit im Jahr 2021 zurückblicken.
Hauptaugenmerk davon war sicherlich die 
Nachbildung der in Innsbruck wiederge-
fundenen historischen Bataillonsfahne, was 
einige Zeit und Kraft einiger unserer Kame-
raden in Anspruch nahm. Umso größer war 
dann die Freude als wir diese bei unserer 5. 
Bataillonsausschusssitzung am 20.10.2021 in 
Empfang nehmen und begutachten durften.
Ein „Groaßes Vergelt´s Gott“ gilt jenen die 
dieses Vorhaben ermöglicht haben. Allen 
voran unseren zwei Fahnenpaten, Sponso-
ren und Schützenkameraden. Mit besonde-
rem Stolz erfüllt uns, dass wir diese Fahne 
bei der Gedenkfeier am 7. November am 
Soldatenfriedhof in Spondinig das erste Mal 
mittragen durften. Ein sehr würdiger Rah-

men um als Ehrenformation auf Einladung 
des Bezirks Vinschgau der Gefallenen an 
der Ortlerfront zu gedenken.
Als weitere Ausrückung in Tracht auf Batail-
lonsebene stand am 26. Juni die Hochzeit 
von Beirat und Hauptmann der SK Luis Eg-
ger St. Walburg Raphael Schwienbacher an, 
bei der wir ihn und seine Frau, Marketende-
rin Jessica Paris, mit einem großen Spalier 
vor der Kirchentür empfingen.
Weitere Tätigkeiten waren:
•	 Die Ostereieraktion der Jungschützen für 

die Bewohner und das Personal im Alten-
heim von St. Walburg und St. Pankraz

•	 Aktion „Lebenslauf “ der Jungschützen – 
Kinder laufen für Kinder

•	 Besuch der Ausstellung der Schützen-
kompanie Lana „60 Jahre Feuernacht – 
Franz Höfler“

•	 Gemeinsames Gewehrputzen mit an-
schließendem Grillen in Proveis

•	 Kameradschaftsschießen im Schießstand 
von St. Walburg

•	„Keschtnbroten“ im Oktober
•	 Kameradschaftsabend mit dem Aus-

schuss des Bataillon Eggental
•	 Sowie das Abhalten von 4 Bataillonsexer-

zieren
Somit zählt das Bataillon Ulten 3 Aus-
rückungen in Tracht und 16 weitere Tätig-
keiten.
Freuen können wir uns auch über die Er-
weiterung im Ausschuss mit:
Bataillonskassier Klaus Mairhofer
Bataillonsmedienreferent Chris Laimer
Auch gilt ein großes Vergelt‘s Gott der 
Schriftführerin Caroline Innerhofer für 
Ihre vorbildliche Arbeit.
Auf weitere gemeinsame Tätigkeiten treu 
unserer Heimat der Bataillonskommandant 
Thomas Kuppelwieser.

Für das Bataillon Ulten
Medienreferent – Chris Laimer

Baggerarbeiten
Norbert Staffler

Marson 265 C
39016 St. Walburg / Ulten

Tel. +39 349 51 20 609

Marson 265 C
39016 St. Walburg / Ulten
Tel. +39 349 51 20 609
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AVS ULTEN

AVS-Ulten Wegereferat:  
Rückblick auf Arbeiten 2021 
Fast 600 ehrenamtliche Arbeitsstunden

Übersicht Tätigkeiten

lauf. Nr. Beschreibung Anzahl Tätigkeiten Personen Anzahl Stunden
1 Markierungsarbeiten 17 21 137,00
2 Wegearbeiten und Lokalaugenscheine 35 82 458,50
  Totale 52 103 595,50

Markierungsarbeiten: 
Insgesamt 137 ehrenamtliche Arbeits-

stunden an 17 Tagen

Im Jahr 2021 wurden die Wege im Gebiet 
St.Walburg – Spitzen-Alm – Hochwart, 
St.Walburg – Holzschlag-Alm – Pfandl-Alm 
und einige Wege von Falkomai-Alm – Hoch-

joch – Peilstein sowie Falkomai-Alm – Drei 
Seen und die jeweiligen Verbindungswege 
neu markiert. Auch Nachbesserungen an 
einzelnen anderen Wegabschnitten wurden 
gemacht. Und auch ein weiteres Jahr waren 
Schwienbacher Paul, Staffler Margareth so-
wie heuer auch Schwarz Peter, unsere flei-

ßigen Hände im Bereich Markierungen, an 
17 Tagen und insgesamt 137 Stunden mit 
roter, weißer und schwarzer Farbe auf un-
seren Wanderwegen unterwegs. Es konn-
ten so Wege über ca. 24 km neu markiert 
werden. 

Übersicht Markierungsarbeiten durch AVS-Sektion Ulten:

Wegstrecken Markierungen 
Wege bzw. Teilstücke der Wege Nr. 21, Nr. 22, Nr. 27, 
Nr. 1, Nr. 8B, Nr. 8

Gesamte Weglänge ca. 24 km
Geleistete Arbeitsstunden 137 Stunden

Paul

Wegearbeiten:
Insgesamt 458,5 ehrenamtliche Arbeits-

stunden an 35 Tagen

Auch 2021 wurde schon im Frühjahr mit 
den Instandhaltungsarbeiten an den Wan-
derwegen begonnen. Der Winter 2020/2021 
hat an Wegen deutliche Spuren hinterlassen. 
Wege mussten von umgerissenen Bäumen 
freigeschnitten werden. Auch Lawinen-

abgänge auf Wanderwegen waren zu ver-
zeichnen und mussten aufgeräumt werden. 
Zusammen mit der Forststation Ulten und 
ihren Arbeitern sowie auch einigen Grund-
besitzern und nicht zuletzt mit einigen eh-
renamtlichen Helfern konnten viele Arbei-
ten geleistet werden, um die Wege schon 
früh Anfang Sommer in einem guten Zu-
stand zu bringen bzw. zu halten. Seitens der 

AVS-Sektion Ulten wurden 458,5 Arbeits-
stunden an 35 verschiedenen Tagen, immer 
auf ehrenamtlicher Basis, geleistet. Dabei 
wurden Beschilderungen repariert, Pos-
ten neu verankert, Weginstandhaltungen 
durchgeführt sowie einige Schilder ausge-
tauscht. Zudem wurden auch einige Sitz-
bänke aufgestellt.
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Peter

Luis und Adolf

Rafael und Simon Karl, Peter und Paul

Kathrin

Philipp, Tobias und Benjamin

Wegetag

Der AVS-Wegetag, der immer in Zusam-
menarbeit mit der Tourismusvereinigung 
abgehalten wurde, konnte nach dem Ausfall 

im Jahr 2020 aufgrund der Corona-Pande-
mie, im Jahr 2021 wieder abgehalten werden. 
Nur allein an diesem Tag waren 7 Gruppen 
mit insgesamt 31 Personen auf den Wander-

wegen unterwegs. Insgesamt wurden dabei 
199 ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet.
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Danke
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass 
auch 2021 ein arbeitsintensives Jahr war und 
mit fast 600 ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
auf den AVS-Wegen ein enormer Beitrag an 
der Instandhaltung des Wanderwegenetzes 
geleistet wurde. Viele Aufräum- und Aus-
besserungsarbeiten wurden nach Mitteilung 
unsererseits an dem Zuständigen der Forst-

station schnell und unbürokratisch erledigt. 
An dieser Stelle möchte sich die AVS-Sekt-
ion Ulten bei der Forststation Ulten und 
unsere dortigen Ansprechpartnern Herrn 
Staffler Klaus recht herzlich bedanken. Ein 
Dank auch an die Freiwillige Feuerwehr von 
St.Walburg für die Unterstützung bei ver-
schiedenen Tätigkeiten. 

Die AVS-Sektion möchte sich auch bei allen 
freiwilligen Helfern, die über das ganze Jahr 
verteilt doch einige waren, recht herzlich 
bedanken. Ein weiterer Dank auch einigen 
Alm-Pächtern für deren Unterstützung und 
Wertschätzung den ehrenamtlichen Mitarbei-
tern gegenüber.

Zusammenarbeit mit 
Tourismusvereinigung 
Die im Jahr 2014 begonnene Zusammen-
arbeit mit der Tourismusvereinigung konn-
te im Jahr 2021 weitergeführt werden. Mit 
den bereitgestellten finanziellen Mitteln 
konnten 2021 Markierungen, Wegsäube-
rungen und auch Teile der Beschilderung 

aufgerichtet werden. Zudem wurden 2021 
wieder einige Teilstücke der Tourismuswe-
ge im Sommer laufend ausgemäht, um die 
Wege begehbar zu halten. Die Aufrichtung 
des Kreuzweges war ein spezielles Projekt, 
welches viele Arbeitsstunden in Anspruch 

genommen hat. Zirka 304 Arbeitsstunden 
gingen so im Zuständigkeitsgebiet der AVS-
Sektion Ulten in die Tourismuswege, dies 
unter der Koordination des AVS.

Stefan, Oskar, Walter, Fabian und Armin Theo, Rafael, Max und Simon

AVS ULTEN

Rückblick und Bilder unserer 
Wanderungen und Veranstaltungen
Im Jänner haben wir das Vereinsjahr mit ei-
nem Rodeltag der Kinder und Jugendlichen 
auf der neu angelegten Rodelbahn Moscha 
und der Winterwanderung von St. Gertraud 
zur Steinberglalm eröffnet. Im Februar fand 

das Wochenende für Skitourengeher*innen 
und Wanderer in Antholz und das Nachtro-
deln statt. Die geplanten Skitouren mussten 
wegen Schneemangel und das Eisturmklet-
tern und Gaudirennen coronabedingt ab-

gesagt werden. Im März fand das AVS Ski-
rennen mit zahlreichen Teilnehmern statt 
und auch die Senioren verbrachten einen 
schönen Tag am Gardasee.
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Programmvorschau

Mai

07./08.05.22 Rosenaktion zu Gunsten der Südtiroler Krebshilfe

14.05.2022 Spielenachmittag (Familienwoche)

18.05.2022 Seniorenwanderung: Von Glurns zum Tartscher Bühel

29.05.2022 Wanderung Gardasee-Gebiet

Juni

11.06.2022 AVS Wegetag

12.06.2022 Sternfahrt – Gadertal

15.06.2022 Seniorenwanderung: Von Gossensaß zur Burg Straßberg

25.06.2022 Höhenwanderung: Obereggen

26.06.2022 Herz-Jesu-Feuer Hochwart

Juli

16./17.07.2022 Bergtour: Eggenspitz für Kinder und Jugendliche

20.07.2022 Seniorenwanderung: Vom Sellajoch zur Comici Hütte

23.07. – 30.07.22 Zeltlager für Kinder

Die Sektionsleitung

Die AVS-Sektion Ulten 
In Gedenken an Gaiser Karl

Der Karl war seit fast 40 Jahren aktives Mitglied der AVS-Sektion Ulten. Er war auch für einige Zeit im Vorstand der AVS 
Sektion Ulten. Zudem war er mit Gewissenhaftigkeit und Leidenschaft Tourenleiter und hat an zahlreichen Kursen, letztendlich 
zum Wohle der Mitglieder der AVS-Sektion Ulten teilgenommen. In der Funktion als Tourenleiter hat er keine Verantwortung 
gescheut und ist bei unzähligen Touren und Wanderungen „vorausgegangen“. Er hat sich auch bei den vielen anstehenden 
Arbeiten im Alpenverein, sei es beim Markieren oder den Wegearbeiten, sei es beim Auf- und Abbau des Zeltlager u.v.m., nie 
gedrückt und hatte fast immer ein „Ja“ übrig, wenn jemand gebraucht wurde. Die AVS-Sektion Ulten mit all ihren Mitgliedern, 
ganz besonders die, die mit dir unterwegs sein durften und mit dir so oder so ein Stück Weg gegangen sind, sagen: 
Vergelt’s Gott Karl!
Karl, du hast in den vielen Jahren beim AVS 
nicht nur deinen Rucksack getragen, 
du hast oft auch den Rucksack anderer getragen,
du hast immer Verantwortung übernommen,
du bist Wege meist zweimal gegangen,
du hast gekonnt Wanderungen und Touren geführt,
und das alles
mit Ruhe,
mit Sicherheit,
mit einem Lächeln,
mit Menschlichkeit und menschlicher Nähe.
Und nun bist du uns allen wieder eine Tour vorausgegangen,
den Weg, den wir alle irgendwann einschlagen müssen und werden.
Berg Heil Karl und ruhe in Frieden.

AVS ULTEN
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VEREINENARC ULTEN

Erfolgreiche Wiedereröffnung der 
Rodelbahn „Moscha“ 
Am Sonntag 06.02.2022 fand auf der Natur-
rodelbahn „Moscha“ nach umfangreichen 
Umbauarbeiten erstmals wieder ein Raiffei-
sen Jugendrennen statt.
Die Bahn wurde im Sommer 2020 im unte-
ren Teil neu errichtet. Es wurden mehrere 
anspruchsvolle Kehren errichtet. Ebenso 
wurden die Beleuchtung und Sprechanlage 
neu installiert. Ein Dank geht an dieser Stel-
le an die Gemeinde Ulten und St. Pankraz 
sowie an Helfer und Firmen, die am Umbau 
der beteiligt waren.
Das Rennen:
Der ARC Ultental durfte bei strahlendem 
Sonnenschein 50 Teilnehmer in der Katego-
rie Rennrodel und 16 Teilnehmer der Kate-
gorie Sportrodel begrüßen. Die Teilnehmer 
sorgten für ein spannendes Rennen und tol-
le Bilder für die Zuschauer.
Alle Teilnehmer des ARC Ultental schaff-
ten einen Podestplatz. Als Krönung konn-
te durfte der ARC Ultental den Sieg in der 
Mannschaftwertung Rennrodel sowie die 
Tagesbestzeit bei den weiblichen Teilneh-
mern feiern. Der ARC Ultental blickt somit 

auf ein gelungenes und vor allem unfallfrei-
es Rennwochenende zurück.
Der ARC sagt folgenden Sponsoren Dan-
ke für die Unterstützung:
Kuppelwieser Automobile, Loacker, Zipp-

erle Getränke, Nägele K., Metzgerei Gruber 
Egon, Emma´s Gemüseladele, Despar Ulten, 
Eisenwaren Ulten, Milchhof Meran, Touris-
musverein Ulten, Raiffeisenkasse Ulten.

Die Teilnehmer des ARC Ultental und einige Vertreter des Ausschusses.
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SKICLUB ULTEN

Rennsaison 2021/22 –  
Skiclub Ulten Raiffeisen
Unsere Grand-Prix-Athleten trainierten 
im Sommer sehr fleißig. Das Training fand 
auf den Gletschern Hintertux und Stilfser-
joch statt. Hinzu kamen 6 Trainingstage in 
der Skihalle Neuss. Weiters wurden 1x wö-
chentlich Bergtouren durchgeführt, um die 
Gemeinschaft unter den Jugendlichen zu 
fördern und die Kondition aufzubauen. Für 
die VSS-Kinder wurde ein Trockentraining 
im Freien organisiert. Für die Grand-Prix 
Athleten wurde im Herbst das Skitraining 
am Samstag oder Sonntag im Schnalstal bis 
zur Eröffnung des Skigebietes durchgeführt. 
Anfang Dezember begann für all unsere Ath-
leten das Skitraining im Skigebiet Schwem-
malm und zwar 3 bis 4 mal wöchentlich. In 
den Ferienzeiten wurde täglich trainiert. 

Nach einem Jahr Corona-Pause starteten 
unsere Athleten in die Rennsaison. Den 
Auftakt bildete das Bezirksrennen RS der 
Grand-Prix-Gruppe am 8. Dezember 2021 
im Skigebiet Meran 2000. Dabei erzielten 

unsere Athleten Top-Ergebnisse: Trafoier 
Selina 2. Platz, Paris Mara 6. Platz, Gamper 
Chris 10. Platz, Trafoier Lena und Raphael 
16. Platz und Schwienbacher Kilian 17. Platz. 

Am 28. Dezember 2021 fand ein Nachtsla-
lom auf Bezirksebene in Deutschnofen statt. 
Für einige war es das 1. Nachtrennen. Mit 

Begeisterung und voller Motivation nah-
men die Kids daran teil. Trafoier Selina hol-
te Bronze, Trafoier Lena den 10. und Zöschg 

Sara den 15. Platz. Trafoier Raphael kam auf 
Platz 10, Schwienbacher Kilian auf Platz 14 
und Gamper Chris auf Platz 16. 

Selina Trafoier – 2. Platz – RS Meran 2000

Grand-Prix-Gruppe – Trainer Gottfried Paris

DANK AN DIE SPONSOREN

Ein großer Dank gilt unseren Sponsoren: Raiffeisenkasse Ulten-St. Pan-
kraz-Laurein, Gemeinde Ulten, Ski- und Wandergebiet Schwemmalm, Er-
lebnishotel Waltershof, Nature Residence Seebrunn, Restaurant Breiteben, 
Residence Karnutsch, Paris Ultentalreisen, Hotel Ortler, Hotel Ultnerhof, 
Domme KG, Autotransporte Pircher Christian, Assiplus OHG, Despar Kof-
ler Kurt, Osteria-Palazan da Leonardo - Cles, Bauunternehmen Oberhofer & 
Kuenz, Schwienbacher Heizung/Sanitär und Lüftung. 
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In den Weihnachtsferien trainierten auch 
unsere VSS-Athleten fast täglich auf der 
Schwemmalm. Mit Freude und viel Fleiß 
wurde auf die Kinderskimeisterschaften 
trainiert. Das 1. Rennen für die Kids war am 
8. Jänner 2022 – die Pinocchio-Ausschei-
dung in Taisten. Die Jahrgänge 2013, 2012 
und 2011 nahmen daran teil. Das Ergebnis 
war TOP! Unseren Athleten und Trainern 

gelang der 2. Platz in der Mannschaftswer-
tung. Sebastian Manica und Simon Staffler 
holten sich Gold und Yanik Paris Silber. Der 
Skiclub Ulten Raiffeisen gratuliert noch-
mals zu diesem Super-Ergebnis und wün-
schen den 3 Athleten alles Gute für das 
nationale Rennen „Pinocchio sugli Sci“, das 
Ende März in Abetone stattfindet. 

Am nächsten Tag gings ab nach Schöneben 
zum Slalom-Rennen. Simon Staffler holte 
sich Gold in dieser Disziplin. Herzlichen 
Glückwunsch! Anna Staffler wurde 6., Ma-
ria Paris 7., Sebastian Manica 4., Marcel Pir-
cher 7., Gamper Eric 12., Hannah Gamper 
11., Zanon Marco 24. und Fellin Giulio 28. 

Unser jüngster Rennfahrer, Jannik Gamper, 
durfte heuer an den RS-Skirennen in Meran 
2000 und in Watles teilnehmen. Es gelangen 

ihm zwei hervorragende Plätze und zwar 
der 4. und 5. Platz. 

V.l.: Simon Staffler 1. Platz, Yanik Gamper 2. Platz, 
Sebastian Manica 1. Platz – RS Pinocchio – Taisten

Simon Staffler – 1. Platz – SL Schöneben

Janik Gamper ist startbereit

Ihre 5 Promille

Wie jedes Jahr können bei der Steuererklärung die 5 Promille zugewie-

sen werden.

Der Skiclub Ulten Raiffeisen freut sich über jede Unterstützung. Dadurch 
wird ein wertvoller Beitrag für unsere Tätigkeit geleistet.
St.Nr.: 82010550216 – MwSt.Nr.: 00748392018
Vielen Dank!
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Am 30. Jänner 2022 war es dann endlich 
soweit. In der Disziplin Slalom in Pfelders 
erreichten die VSS-Kids mit ihren Trainern 
Philipp und Ariane, den 1. Platz in der 
Mannschaftswertung. Mit viel Fleiß und 

Ausdauer erreichten die Kinder und Trainer 
ihr Ziel. Simon Staffler freute sich auf den 
1. und Anna Staffler auf den 2. Platz. Ihre 
Teamkollegen Noah Schweigl schafften den 
4., Yanik Paris den 7., Anna Berger den 7., 

Talija Schweigl den 7., Hannah Gamper den 
8., Maria Paris den 9., Gamper Eric den 17. 
und Fellin Giulio den 18. Platz. 

Bei den Landesmeisterschaften der Grand-
Prix und VSS im März 2022 erreichten ei-
nige unserer Athleten Top-Ergebnisse. Se-

bastian Manica holte sich Bronze in seiner 
Kategorie. Simon Staffler kam auf Platz 4 
und Selina Trafoier auf Platz 10. Auch der 

Rest der Mannschaft holte sich gute Ergeb-
nisse.

Alex Vicenzi ist in der heurigen Wintersai-
son in den internationalen Fis-Rennen ein-
gestiegen. In den verschiedenen Disziplinen 
sammelt er seine ersten Erfahrungen und 
arbeitet sich in der Rangliste langsam nach 
vorne.

Der Skiclub Ulten Raiffeisen bedankt sich 
bei allen Mitgliedern, Athleten, Eltern und 
vor allem den Trainern. Gotti, Ariane und 
Philipp ihr leistet hervorragende Arbeit und 
vor allem unvergessliche Momente für die 
Kids! Dafür danken wir Euch recht herzlich!

Wir gedenken auch unserem langjährigen 
Mitglied Herbert Gamper – Gostiger Her-
bert. Nun ist es ein Jahr her, dass Herbert 
von uns gegangen ist. Er hat für den Skiclub 
Wertvolles geleistet. Herbert wird stets in 
unserer Erinnerung bleiben!

SKICLUB ULTEN

Mannschaftswertung – 1. Platz – SL Pfelders Anna Staffler – 2. Platz – SL Pfelders

Sebastian Manica – 3. Platz – Landesmeis-
terschaft – Madritschjoch – Trainer Ariane 
und Philipp

Wunderschöne Kulisse – Königsspitze und Ortler Philipp macht die Athleten startklar
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Dominik Paris  zu seinen hervorragenden Leis-
tungen, Weltcupsieg in Bormio, in Kvitfjell und 
Platz 3. in Wengen, sowie die Kristallkugel für 
den 3. Platz in der Abfahrtswertung, und zum 

Saisonsende hat er sich den Italienmeistertitel in 
seiner Paradedisziplin geholt!

Petra Unterholzner hat mit ihrem Slalomsieg bei 
den Italienmeisterschaften einen sehr wichtigen 
Meilenstein für ihre zukünftige Karriere gesetzt. 

Gratulation!

Unser Master Athlet Christian Oberthaler war auch in diesem 
Winter sehr erfolgreich. Er hat die Gesamtwertung des Raiffeisen 

Südtirol Cups gewonnen und hat bei seinem Heimrennen, dem 
Finale der „Coppa Italia-Master“ im Riesentorlauf den 1. Platz 
belegt. Somit hat er sich italienweit den 3. Platz in der Gesamt-

wertung „Coppa Italia Master“ gesichert.

Christoph Thaler hat bei den Italienmeisterschaf-
ten in Roccaraso 3 Podestplätze errungen: den 1. 
Platz in Super G, den 2.Platz im Riesentorlauf 
und den Slalom hat er als 3. Platzierter beendet.

Gratulieren möchten wir noch allen Nachwuchsläufern des Skiclubs, welche über den ganzen Winter für hervorragende 
Ergebnisse gesorgt haben.

Gratulation den erfolgreichsten Athleten
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BLICKFÄNGEDIVERSES

Holzmuster
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STIFTUNG ALTENHEIM ST. WALBURG

Corona im Altersheim
Seit Februar 2020 haben wir alles gege-

ben, um zu verhindern, dass unsere Be-

wohner sich mit dem Coronavirus infizie-

ren und nun hat es uns trotzdem erwischt.

Im Januar ist bei uns im Haus leider die Si-
tuation eingetroffen, die wir seit fast zwei 
Jahren verhindern konnten. Die Omikron-
welle hat uns voll erwischt und ein großer 
Teil der Bewohner und auch der Mitarbeiter 
wurden positiv auf das Coronavirus getestet. 
Dank der Impfung kam es bei keinem der 
Betroffenen zu schweren Krankheitsver-
läufen und alle Bewohner konnten bis zur 
vollständigen Genesung im Haus versorgt 
werden. 

Trotzdem war es für niemanden eine leichte 
Zeit. Die gesamte Struktur musste geschlos-
sen werden und die Senioren konnten in 
dieser Zeit keinen persönlichen Kontakt zu 
ihren Angehörigen haben. Um zu vermei-
den, dass nicht betroffene Bewohner sich 
nicht ansteckten, waren alle angehalten in 
ihren Zimmern zu bleiben, bis ein negati-
ver Test vorlag. Das brachte auch mit sich, 
dass die gesamten Arbeitsabläufe umgestellt 
werden mussten. Von der Pflege über die 
allgemeinen Dienste bis zur Küche waren 
alle Mitarbeiter in diesen „Notstandmodus“ 
eingebunden. Das bedeutete arbeiten in vol-
ler Schutzausrüstung über mehrere Stunden, 

umorganisieren der Versorgung zentriert 
in den Wohnbereichen und peinlichstes 
Einhalten aller Hygienemaßnahmen auch 
im privaten Umfeld. Erschwert hat die Si-
tuation zudem, dass mehrere Mitarbeiter 
gleichzeitig ausgefallen sind und darum die 
gesundgebliebenen viele Zusatzdienste leis-
ten mussten. 
Auch wenn es nicht einfach war, haben alle 
ihr Bestes gegeben, um die Bewohner gut 
zu versorgen und es ihnen an nichts fehlen 
zu lassen und am 20. Februar konnte der 
letzte Bewohner endlich mit einem nega-
tiven Testergebnis in das gewohnte Leben 
zurückkehren.

Die Narren sind los…
Nachdem wir am 20. Februar den letzten 
Bewohner „freitesten“ konnten, stand einer 
Faschingsfeier nichts mehr im Weg. Unsere 
Senioren hatten es sich nach dieser anstren-
genden Zeit verdient, wieder unbeschwert 
zusammensitzen zu können und die Ge-
meinschaft zu genießen.
Am Unsinnigen wurde der Speisesaal bunt 
dekoriert und die Bewohner suchten sich 

mit Freude Perücken und Schminke aus, 
um richtig farbig an dem Fest teilzuneh-
men. Die Mitarbeiter waren alle passend 
zum Jahresthema „Tiere“ verkleidet. Bei Fa-
schingskrapfen und Kaffee wurde gesungen, 
getanzt und gelacht. Das Highlight aber war, 
dass Annelies und Erhard zu uns kommen 
konnten, um den Nachmittag mit passender 
Musik zu begleiten. Die Stimmung im Saal 

war bestens und so mancher Tänzer konnte 
die Füße bei einem zünftigen „Boarischen“ 
oder einem „Walzerle“ nicht stillhalten. 
Ein herzlicher Dank gilt den Musikanten 
Annelies und dem Wegelter Erhard, sowie 
der Hansele Luisa, die uns die Faschings-
krapfen spendiert hat. 
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Hinhören, umsetzen, Wünsche erfüllen! 
Pizzaabend
Am Abend des 16. März sind wir mit ei-
nigen Heimbewohnern nach Kuppelwies 
zum Pizzaessen gefahren. Im großen Saal 
fanden wir reichlich Platz. Ein Heimbewoh-

ner meinte als er „unseren“ Tisch sah: „Wer 
heiratet denn heint do, dass a setta Tofel 
grichtet isch“! Nachdem alle ihre Pizza be-
stellt hatten, wurde geplaudert, geschaut, 

gestaunt … und sehnsüchtig auf das „runde 
Radl“ gewartet, das allen gut gemundet hat!

Liebe Anna, 

für die langjährige und fleißige Mitarbeit als Pflege-
helferin im Altenheim St. Walburg möchte ich mich 

von Herzen bedanken und darf dir im Namen aller im 
Hause das Beste für deine Zukunft wünschen.

Renate Zanon 31. Dezember 2021, jatz isch souweit, 
die Schwoager Anna (Berger Anna) isch weck …
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Altenheim St. Walburg –  
Stellenangebote

Öffentlicher Betrieb für Pflege und Betreuung - ÖBPB

Wir suchen MitarbeiterInnen, die Freude an der Arbeit mit 
alten Menschen haben!

Zurzeit bieten wir Jahresstellen der nachstehenden 
Berufsbilder (w/m): 

Krankenpfleger, Physiotherapeut/Ergotherapeut, Verwal-
tungsassistent, Sozialbetreuer/Altenpfleger, Pflegehelfer

Qualifizierte Reinigungskraft/Heimgehilfe

Falls du keinen Pflegeberuf erlernt hast und es dich den-
noch „reizen“ würde im Pflegebereich mitzuarbeiten,  

haben wir News für dich!
 

Gerne kannst du uns dazu oder für weitere diesbezügliche 
Informationen kontaktieren.

Tel. 0473 795 355 oder * info@st-walburg.ah-cr.bz.it
Zanon Renata – Direktorin

Fb: Altenheim St. Walburg
Ig: altenheim_st_walburg

STIFTUNG ALTENHEIM ST. WALBURG

 

Wir suchen  

Arbeiter für den Tiefbau 
mit Erfahrung im Handwerk oder in der Landwirtschaft 

Wir bieten 

Ein familiäres Umfeld    Moderne Geräte 
Evtl. saisonaler Arbeitsvertrag   Tägliches Mittagessen 
Gute Entlohnung     Ein junges Team 

Interessiert? Kontaktiere uns unter +39 347 2389922 oder 
info@fischer-fischer.it für weitere Informationen. 

Fischer & Fischer GmbH |www.fischer-fischer.it | Partschins   

Ans Meer? …dann doch lieber zu uns.
Cooles Team, tolle Aussicht und  
faire Entlohnung. 
Melde dich. JETZT. +39 389 643 9013

WIR WOLLEN 

DICH!
KELLNER/IN IN TEILZEIT, 

ABSPÜLER,  

STALLJUNGE

FÜR DEN SOMMER.
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Zahlen, Daten, Fakten!  
Auszug aus der Sozialbilanz 2021 
Heimbewohner 
Stand 01.01.2021: 38 Heimbewohner 
Aufnahmen: 26 
Entlassungen: 14
Todesfälle: 10
Stand 31.12.2021: 40 Heimbewohner

Herkunft Daueraufnahmen: alle Heim-
bewohner die im Jahr 2021 aufgenommen 
wurden, mit Ausnahme einer Person, die 
aus der Gemeinde St. Pankraz (Geburtsge-
meinde Ulten) gekommen ist, sind Bürger 
der Gemeinde Ulten.

Kurzzeitpflege 
Aufnahmen: 15
Entlassungen: 07
Übergang Kurzzeitpflege Daueraufnahme: 6
Herkunft Kurzzeitpflegegäste: 12 Ulten, 1 St. 
Pankraz, 1 Lana, 1 Riffian

Alter Heimbewohner (HB) 
  2 HB - über 100 
15 HB - 90 – 99 
13 HB - 80 – 89
  7 HB - 70 – 79 
  2 HB - 60 – 69
  1 HB jünger als 60

Tagespflege
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die 
Leistung „Tagespflege“ fast übers ganze Jahr 
nicht angeboten werden. Registriert sind 
lediglich 96 Stunden (12 Anwesenheitstage 
eines Tagespflegegastes)

Mitarbeiter (Stand 31.12.2021) 
Das Altenheim St. Walburg ist mit 50 Mitar-
beitern – 48 Frauen und 2 Männer – einer der 
größten Arbeitgeber in der Gemeinde Ulten.
10 Mitarbeiter (2 Männer und 8 Frauen) 
haben ein Vollzeitarbeitsverhältnis, 40 ein 
Teilzeitarbeitsverhältnis. Die Mitarbeiter 
gehören folgenden Berufsbildern an: Di-
rektorin, Krankenpfleger, Physiotherapeut, 

Verwaltungsassistent, Sozialbetreuer, Alten-
pfleger/Familienhelfer, Pflegehelfer, Soziale 
Hilfskräfte, Hochspezialisierter Arbeiter, 
spezialisierte Köchinnen, qualifizierte 
Reinigungskräfte/Heimgehilfen. Die Tä-
tigkeitsbereiche, die jeweilige Mitarbeiter-
anzahl und die diesbezügliche Vollzeitäqui-
valente (VZÄ) Stellenbesetzung können der 
nachstehenden Tabelle entnommen werden.

Herkunft der Mitarbeiter 
34 der insgesamt 50 Mitarbeiter sind Bürger 
der Gemeinde Ulten; 5 kommen aus Laurein, 
3 aus Proveis, 3 aus Meran, 1 aus Algund, 1 
aus Brixen, 1 aus St. Pankraz und 1 aus Lana.

Eintritte/Austritte
3 Austritte aus Pensionierungsgründen
4 Austritte aufgrund Vertragsende
11 Neueintritte

Brutto/Nettostunden 2021

Sonstiges

„Verkauf “ Mahlzeiten

Verwaltungsratssitzungen
Im Jahr 2021 haben fünf Verwaltungsrats-
sitzungen, bei welchen 21 Anwesenheiten 
der Verwalter verzeichnet sind, stattgefun-
den.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf 
die gleichzeitige Verwendung der Sprachfor-
men männlich und weiblich (m/w) verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten so-
mit gleichermaßen für alle Geschlechter.

Zanon Renata – Direktorin 

Bereich/Tätigkeit Anzahl VZÄ
Direktorin 1 1
Krankenpflege 6 4
Therapie 1 0,75
Verwaltungsassis-
tentin

1 1

Pflege/Betreuung 27 20,75
Hausmeister 1 1
Küche 7 4,5
Reinigung/Wäsche 6 4
GESAMT 50 37

Sollstunden 67.852 h 100 %
Sonderurlaube 1.024 1,50 %
Mutterschaft/Ähnliches 3.344 4,93 %
Ordentlicher Urlaub 6.827 10,06 %
Krankenstand 2.809 4,14 %
Psychophysische Erholung 304 0,45 %
Aus- und Weiterbildung 480 0,70 %
Nettostunden 53.064 h
Verhältnis Brutto/Netto 78,22 %
Abwesenheit gesamt in % 21,78 %

Körperschaft/Personen Anzahl Essen
Bezirksgemeinschaft 
(Werkstätte Ulten)

4.172 

Externe Senioren 549
Mitarbeiter Mittagessen 3.093
Mitarbeiter Abendessen 711
GESAMT 8.525
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JUGENDDIENST LANA-TISENS

Nerd, Stubenhocker*in oder einfach nur 
Zocker*in? 
Von Chancen und Risiken des Online-Ga-

mings.

Früher war es zum Watten im Gasthaus, 
mittlerweile trifft man sich im Internet, um 
mit seinen Freunden (und auch Fremden) 
zu zocken. Das erste Computerspiel gab es 
bereits vor 60 Jahren und die Gaming-Com-
munity wächst und wächst. Schon vor Coro-
na spielten 87 % der Jugendlichen zwischen 
12 – 19 Jahren mehr oder weniger regelmä-
ßig digitale Spiele. 
Wir sind schon lange davon weg, dass Ju-
gendliche mit sich allein, oder mit den 
Freunden aus der Nachbarschaft zu Hause 

vor dem Fernseher zocken. In den letzten 
Jahren haben die online Spiele immer mehr 

an Beliebtheit gewonnen. Das Tolle ist dabei, 
dass du in der digitalen Welt sein kannst, 

Thema: Say it loud! 
Im Mittelpunkt des Projektes stehen  Aus-
sagen, Themen, Gefühle und Ideen, wel-
che junge Menschen bewegen.  Diese 
werden mit Hilfe verschiedener  kreativer 
Ausdrucksformen  im Rahmen des Work-
shop-Wochenendes dargestellt. Gemeinsam 
mit Künstler*innen aus den Bereichen Mu-
sik, Kunst, Schauspiel und Tanz werden die 
Beiträge der jungen Menschen in eine Per-
formance verpackt.

Die gemeinsame Aktion, welche aus dem 
Workshop entsteht, wird am  12. Juni 
2022 öffentlich präsentiert. Es ist wichtig, 
dass die Stimmen von jungen Menschen ge-
hört, gesehen und berücksichtigt  werden  – 
so eine der zentralen Botschaften des Pro-
jektes. Den Jugenddiensten ist es ein großes 
Anliegen, dass Jugendliche das ausdrücken, 
was sie bewegt und dass dies auch anderen 
mitgeteilt wird. Denn Jugendliche sind ein 
wertvoller Teil der Gesellschaft und gestal-
ten diese auch aktiv mit.

Organisiert wird das Projekt von den Ju-
genddiensten Lana-Tisens, Bozen-Land, 

Wipptal, Unterland und Unteres Eisacktal 
in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemein-
schaft der Jugenddienste (AGJD), unter-
stützt werden sie dabei vom Regisseur und 
Schauspieler Christian Mair.

Eingeladen sind junge Menschen zwischen 
15 und 25 Jahren, welche sich gerne kreativ 
äußern, sei es mit Instrumenten, gesanglich, 
in dichterischer Form (z.B. Poetry Slam), 
oder auch im künstlerischen Gestalten, 
wie dem Malen oder auch in Form einer 
szenischen Darstellung. Die Umsetzungs-
wünsche werden dann gemeinsam mit al-
len Beteiligten in zwei Schritten erarbeitet. 
Zunächst werden im  Online-Vortreffen 
im April  kreativen Ausdrucksformen und 
Realisierungsideen ermittelt. Dann werden 
diese vom 10. – 12. Juni 2022 im Jugend-
haus Kassianeum in Brixen, begleitet von 
verschiedenen Künstler*innen, umgesetzt.

Weitere Infos zum Projekt oder zur Anmel-
dung bekommt ihr unter sarah@jd-lana-ti-
sens.it oder www.jugenddienst.it 
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Schon gewusst...

So toll online-Gaming ist und so sehr es 
heute in unsere Gesellschaft gehört, birgt 
es doch einige Risiken. Behalte dein Spiel-
verhalten oder auch das deiner Freunde 
kritisch im Auge. Stell dir immer wieder 
Fragen wie: „Würde ich mich mächtig auf-

regen, wenn heute Abend kein Strom wäre?“, 
„Habe ich noch andere Hobbies, denen ich 
gleich viel oder mehr Zeit widmest?“, „Sa-
gen meine Freunde, dass ich zu viel spiele?“, 

„Benutze ich Ausreden, um spielen zu kön-
nen?“ 

wer du willst und Fähigkeiten und Möglich-
keiten hast, die du in der reellen Welt nicht 
hast. Aber Achtung! Du bist zwar mit hun-
derten von Menschen vernetzt, kannst aber 
nicht immer erkennen, wer fake und wer 
real ist. Diese Anonymität verleitet manche 
Menschen dazu, andere zu beleidigen oder 
zu mobben. Achte auch darauf, dass online 

Spiele nicht mit versteckten Kosten locken, 
um z.B. ein höheres Level schneller zu er-
reichen. Empfehlenswert ist es auch, dein 
System immer wieder auf Malware zu über-
prüfen und sicher zu gehen, dass z.B. deine 
Webcam nicht gehackt wurde. 
Durch unsere Smartphones sind wir nicht 
mehr daran gebunden, zu Hause zu sitzen, 

um zu gamen. Spiele wie „Pokemon Go“ ha-
ben es geschafft, das online-Gaming aus den 
eigenen vier Wänden herauszuholen und in 
die Natur zu bringen. Da soll dann noch je-
mand sagen, Computerspiele sind nur etwas 
für Nerds oder Stubenhocker*innen.
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WINTERSCHULE ULTENDIVERSES

Werkschau Winterschule Ulten
Knapp 500 Winterschüler*innen haben 

den Ausbildungszyklus 2018 – 2022 in 

der Winterschule Ulten besucht und 

werden mit ihren Ausstellungstücken 

bei der diesjährigen Werkschau die Be-

sucher*innen wieder begeistern.

Im Frühjahr 2018 meldeten sich zahlreiche 
Interessierte zu den verschiedensten Lehr-
gängen in der Winterschule Ulten an. Ob in 
den Ausbildungen der Hauptbereiche Wild-
blumenfloristik, Flechten, Alpine Kräuter, 

Permakultur, Gesundheit & Natur, Holz-
werkstatt, Weben, Filzen, Klöppeln, Stricken 
oder in den zahlreichen Nebenbereichen 
(Drechseln, Lederverarbeitung, Milchver-
edelung, Vollwertküche, Spinnen,  …), die 
Nachfrage war groß. Dabei kamen die Teil-
nehmer*innen aus Ulten, Südtirol sowie aus 
dem Ausland und scheuten keine Mühen 
und Wege. Neben den technischen Fertig-
keiten und dem Fachwissen waren vor al-
lem auch Nachhaltigkeit, Regionalität und 

Kreislaufwirtschaft ein zentrales Thema 
der Lehrgänge. Kombiniert mit Kreativität 
konnten Projekte entwickelt werden, die 
sich gut und gerne in einer Ausstellung 
präsentieren lassen und die Besucher be-
geistern werden. Die Winterschule Ulten 
freut sich über Ihren Besuch und vielleicht 
melden sich auch wieder viele Ultner*innen 
für die Ausbildungen an. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Werkschau Winterschule Ulten

Wann: 	 Samstag, 14. Mai 2022 von 10.30 (offizielle Eröffnung) bis 18.00 Uhr. Sonntag, 15. Mai 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wo: 	 Grundschule St. Walburg, in der Aula und im Außenbereich des Schulareals
Was:	 Präsentation der Werkstücke, praktische Vorführungen, Fachinformationen

Neuanmeldungen

Die Neuanmeldungen beginnen am 16. Mai 2022 ab 19.00 Uhr über das Anmeldeformular auf der Internetseite der Winterschule 
Ulten www.winterschule-ulten.it
Für Informationen ist das Büro der Winterschule von Mittwoch bis Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet (Tel. 0473 796 099)
20 % der Ausbildungsplätze in jedem Lehrgang sind für Ultner*innen reserviert.
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Anmeldungen u. Informationen
Familien- und Seniorendienste Sozialgenossenschaft 
PRÄVENTION
Gesundheits- und Sozialsprengel, Andreas-Hofer-Str. 2, Lana
Tel. 0473 55 30 34
angelika.hofer@fsd-lana.it  /  www.fsd-lana.it

Mit freundlicher Unterstützung:

13 Tage Meerferien 
im Hotel Byron ***S

Fr 27. Mai– Mi 08. Juni 2022
13 Tage Meerferien 
im Hotel Du Lac ***

Do 01.– Di 13. September 2022

10 Tage Bergferien 
im Hotel am See ***

Fr 08. – So 17. Juli 2022

8 Tage Kuraufenthalt 
im Hotel Vena d´Oro ***

Sa 05. – Sa 12. November 2022

Teilnahme nur mit gültigen 2G Greenpass möglich

Sonne, Strand und Meer in

oder lieber in die Berge? Und zum entspannen 
und kuren in

FAMILIEN- UND SENIORENDIENST
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Rückblick Jänner bis März 2022
In den letzten drei Monaten konnten wir 
eine Veranstaltung und eine Aktivität für 
die Kinder und Familien in unserem Dorf 
durchführen. Hier ein kurzer Bericht.

Tag des Lebens
Wie schon inzwischen zur Tradition gewor-
den, umrahmten wir am ersten Sonntag im 
Februar die Sonntagsmesse in der Pfarrkir-
che St. Walburg, um den „Tag des Lebens“ zu 
feiern. Zahlreiche Familien folgten unserer 
persönlichen Einladung und nahmen die 
liebevoll gestalteten Kerzen für ihr Taufkind 
nach der heiligen Messe mit nach Hause. Für 
die musikalische Gestaltung sorgten unsere 
zwei Ausschussmitglieder Burgi und Sophie.

Faschingsaktion
In diesem Jahr haben wir uns gedacht, dass 
wir etwas als Alternative zur „altbekannten“ 
Faschingsfeier anbieten möchten, da leider 
auch in diesem Jahr keine Feierlichkeiten 
in Innenräumen stattfinden konnten. Aus 
diesem Wunsch, ist dann die Faschings- 
Malaktion entstanden. Kindergarten- und 
Grundschulkinder aus dem Dorf konnten 

ihr selbstgemaltes Faschingsbild in der Fa-
schingswoche in die Bibliothek bringen und 
erhielten dafür einen Gutschein für einen 
Krapfen bei unserer Dorfbäckerei Ultner-
brot, die uns bei dieser Aktion unterstützte.
Einerseits war die Bibliothek mit tollen Bil-
dern geschmückt und andererseits konnten 
wir etwas zur Faschingsstimmung beitra-
gen. Denn was wäre die Faschingszeit ohne 
Krapfen?
Wir freuten uns über die rege Teilnahme 
und wünschen uns von Herzen, dass im 

Jahr 2023 wieder eine tolle Feier mit lusti-
gem Faschingsprogramm stattfinden kann.

Zum Abgabetermin des Berichts waren wir 
gerade bei der Planung einer Aktivität aus 
aktuellem Anlass, die wir in Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten St. Walburg 
und Emma Gemüseladele, unter dem Motto 

„Kreativ helfen“.
Mehr davon in der nächsten Ausgabe.

Katholischer Familienverband,  
Zweigstelle St. Walburg

Besucht unsere Webseite

Wir möchten auf eine lesenswerte Homepage aufmerksam machen, bei der es Informationen zum Thema MEDIEN gibt. Aus aktu-
ellem Anlass, gemeint ist der Krieg in der Ukraine, findet man unter dem Punkt „Kinder, Krieg und Medien“ hilfreiche Anregungen, 
wie man ein altersgemäßes Gespräch zu diesem Thema mit seinem Kind führen kann. https://www.eltern-medienfit.bz

KFS
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KVW

Familien mit Kindern –  
wichtige Neuerungen:
Einheitliches Kindergeld & Abschaffung 

anderer Freibeträge und Leistungen

Ab 1. März 2022 hat Italien das einheitliche 
Kindergeld eingeführt, den sogenannten 

„assegno unico“. Diese Leistung ersetzt die 
steuerlichen Freibeträge für zu Lasten le-
bende Kinder und auch andere Leistungen, 
wie die staatliche Familienzulage (ANF), 
welche in der Regel über den Arbeitgeber 
ausbezahlt wurden. Demzufolge wird der 
Nettolohn ab dem Monat März entspre-
chend niedriger ausfallen.

Höhe des einheitlichen Kindergeldes
Jede Familie erhält für jedes Kind monatlich 

einen Betrag zwischen 50,00 und 175,00 €. 
Ob die Familie lediglich das Minimum von 
50,00 € erhält oder Anspruch auf eine Erhö-
hung hat, hängt vom ISEE-Wert der Familie 
ab. Es ist vorgesehen, dass das Minimum 
von 50,00 € alle Familien erhalten, während 
die Erhöhungen an den ISEE-Wert gebun-
den sind. Das neue Kindergeld wird direkt 
von Seiten der INPS an die Familien aus-
bezahlt.

Voraussetzung
Um in den Genuss des vollen Betrages zu 
kommen, ist es notwendig eine ISEE-Er-
klärung zu erstellen. Außerdem muss ein 
entsprechender Antrag an die INPS gestellt 

werden, auch dann, wenn die Familie nur 
den Mindestbetrag von 50,00 € beanspru-
chen kann. Sofern die Anträge innerhalb 
Juni gestellt werden, werden die Beträge 
rückwirkend mit März 2022 ausbezahlt.

Wichtig ist es, rechtzeitig einen Termin für 
die ISEE-Erklärung zu vereinbaren.
Den Familien empfehlen wir, einen Termin 
für die Abgabe der ISEE-Erklärung und für 
den Antrag um das „einheitliche Kinder-
geld – assegno unico“ zu vereinbaren. 
Terminvereinbarung online unter:
www.mycaf.eu oder Tel. 0473 229 540.

Termin für die Steuererklärung vereinbaren
Für die Erstellung der Steuererklärung 
(Mod. 730 bzw. Mod. Einkommen) steht 
das Steuerbeistandszentrum des KVW 
gerne zur Verfügung. Sie können Ihren 
Termin online auf www.mycaf.eu selbst 
vormerken oder sich telefonisch an das 
KVW-Steuerbeistandszentrum Caf wenden,  
Tel. 0473 229 540.

Kita-Bonus für alle

Auch im Jahre 2022 steht für Kinder, die 
eine private oder öffentliche Kindertages-
stätte (auch für Tagesmutter-Betreuung) 
besuchen, ein Kita-Bonus von maximal 
3.000,00 € zu. Der Jahresbeitrag hängt vom 
staatlichen Vermögensindikator ISEE ab. 
•	 3.000,00 € im Jahr bzw. 272,72 € im Mo-

nat, wenn der ISEE-Wert von 25.000,00 € 
nicht überschritten wird;

•	 2.500,00 € im Jahr bzw. 227,27 € im 
Monat, wenn der ISEE-Wert zwischen 
25.001,00 und 40.000,00 € liegt;

•	 1.500,00 € im Jahr bzw. 136,37 € im 
Monat, wenn der ISEE-Wert über 

40.000,00  € ist oder keine ISEE-Erklä-
rung verfasst wird.

Der Antrag kann über das Patronat tele-
matisch an die Versicherungsanstalt NISF/
INPS übermittelt werden. Notwendige 
Unterlagen: gültige ISEE-Erklärung, Ver-
trag mit der Kinderbetreuungsstätte und 
Akkreditierungsdaten der Kinderbetreuung, 
eine bereits bezahlte Rechnung für das Jahr 
2022 (mit SEPA-Einzug oder Zahlungsbe-

stätigung), IBAN-Code des Antragstellers, 
gültige Identitätskarte und Steuernummer 
des Antragstellers, Steuernummer des be-
treuten Kindes. 
Für den Antrag um den Kita-Bonus verein-
baren Sie bitte einen Termin im Patronat 
www.mypatronat.eu oder patronat@kvw.org

Erdbewegungen – Maurer
Außengestaltung – Transporte

333 796 2568

Haus Brunner 287, 39016 St. Walburg / Ulten
martin.staffler@rolmail.net
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KVW

Das Thema „Plastik vermeiden“ stieß auf 
Interesse
Im Herbst 2021 ist es trotz Pandemie ge-
lungen, einen Vortragsabend zum Thema 

„Plastik vermeiden“ auf die Beine zu stellen. 
Im großen Raiffeisensaal sprach Magdalena 
Gschnitzer vor 25 interessierten Teilnehmer
Innen. Die Umweltaktivistin aus Ratschings 
erzählte mit beeindruckenden Bildern von 
vielen Projekten, mit denen sie sich für ein 
plastikfreies Leben einsetzt. Sie zeigte viele 
der Probleme auf, die der Werkstoff Plastik 
mit sich bringt: großer Bedarf an Erdöl für 
die Fertigung, Umweltverschmutzung und 
sinnvolles Recycling … Wertvoll waren ihre 
Tipps, wie jeder Einzelne in Zukunft best-
möglich auf Plastik verzichten kann. Der 
Abend wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungsausschuss Ulten und der Bibliothek 
St. Walburg organisiert. Plastikvortrag – im Bild rechts Magdalena Gschnitzer

Themenabend „Suizid“

Im vergangenen Herbst musste der Themenabend „Suizid“ wegen Ausfall des Hauptreferenten abgesagt und verschoben werden. 
Nun freut es uns, den neuen Termin anzukündigen:

„Suizid“ – Gehen ohne Abschied

ein Abend zum Hinhören, Mitdenken und Mitreden … auf der Suche nach gemeinsamen Wegen am Freitag, 6. Mai 2022 um 
20.00 Uhr im Raiffeisensaal in St. Walburg/Ulten.
Themen: Umgang mit Trauer, Schuldgefühlen, offenen Fragen, Formen der Begleitung
	 Ein Erfahrungsbericht – Möglichkeiten zum Austausch
Der Eintritt ist frei … aber die aktuellen Corona-Vorsichtsmaßnahmen müssen natürlich eingehalten werden.
Veranstalter: Verein Lichtung (Verein zur Förderung der psychischen Gesundheit) in Zusammenarbeit mit KVW St. Walburg und 
Bibliothek St. Walburg.
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Italienischkurs für Grundschüler der 
Gemeinde Ulten im Sommer 2022

„ALLEGRO ITALIANO“ – unterhaltsam 
und altersgerecht in die italienische Spra-
che eintauchen! Unter diesem Motto wird 
heuer wieder ein Sommer-Italienischkurs 
in Zusammenarbeit mit alpha beta angebo-
ten. Er soll kurz vor dem Schulstart helfen, 

die Sprachkenntnisse unserer Grundschüler 
aufzufrischen. Der Kurs findet vom 16. bis 
26. August 2022 jeweils vormittags in St. 
Walburg statt. Da der Bildungsausschuss Ul-
ten das Angebot finanziell unterstützt, kann 
der Kurs den Familien in der Gemeinde zu 

einem sehr günstigen Preis angeboten wer-
den: 60,00 € für zwei Kurswochen! Wichtig 
ist, dass Interessierte ihre Kinder aus orga-
nisatorischen Gründen frühzeitig anmel-
den! Und zwar bei Heidemarie Santer, KVW 
St. Walburg, Tel. 339 613 7212.

ALLEGRO 
ITALIANO
Unterhaltsam und altersgerecht in 
die italienische Sprache eintauchen! 

16.08. - 26.08.2022 
9 - 12.30 Uhr
ST. WALBURG

SOMMER &

SPRACHEN
20222022

!
JETZT

ANMELDEN

€ 60 für 2 Wochen / € 44 für 1 Woche

Anmeldung:
KVW Ortsgruppe St. Walburg
Heidemarie Santer 
T. 339 6137212

SOMMER &

SPRACHEN

MIT UNTERSTÜTZUNG 
DES BILDUNGSAUSSCHUSSES ULTEN UND DER 
AUTONOMEN PROVINZ BOZEN

für GrundschülerInnen 

der Gemeinde Ulten
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NACHRUF PAUL MARSONERDIVERSES

„Gib mir die Hand!“
Paul Marsoner. Nachruf auf einen außer-

gewöhnlichen Mensch und Visionär.

„Völlig unerwartet und doch friedlich“. So 
vermeldete die Familie letzte Woche in einer 
bescheidenen Parte den Tod von Paul Mar-
soner. Jemand starb „völlig unerwartet und 
doch friedlich“? Ist eine unübliche Formel 
für eine Todesanzeige. Nachdem aus Todes-
anzeigen gern Art und Hergang des Ster-
bens eines Menschen herausgelesen wird, ist 
jede Wortkombination eine Diagnose. Steht 

„friedlich“ allein, weiß der Leser: also nor-
mal. „Unerwartet“ kommt in der Regel in 
Verbindung mit „plötzlich“. „Plötzlich und 
unerwartet gestorben“ heißt es dann, und 
der geübte Todesanzeigen-Leser fühlt sich 
veranlasst zu mutmaßen: hoppla!

Deshalb: „Völlig unerwartet und doch fried-
lich“ von Gott zu sich gerufen – liest sich 
gleich mehrfach ungewöhnlich. Passend 
ungewöhnlich wird die Beschreibung fin-
den, wer den Verstorbenen gekannt hat: 
Paul Marsoner. Die Verwandtschaft schrieb 
ihm in der Todesanzeige, wohl in aufrich-
tiger Verehrung, sowohl Doktor- als auch 
Adelstitel hinzu: Dr. Paul von Marsoner. Er 
selber führte beides nie. Paul Marsoner war 
ein sehr ungewöhnlicher, besser: außerge-
wöhnlicher Mensch. Er stammte aus Ulten, 
Jahrgang 1951, und starb am 3. Februar in 
Traona. Das ist ein Dorf in der Valtellina, 
Provinz Sondrio, am Fluss Adda, schon 

nahe am Como-See. Und um das Rätsel 
vom „völlig unerwartet und doch friedlich“ 
gleich zu lüften: Paul fühlte sich an dem Tag 
nach dem Mittagessen nicht recht wohl und 
bat seine Frau Chiara: „Gib mir die Hand!“ 
Chiara gab sie ihm. Und Paul starb.

Man wird Paul Marsoner und das Ver-
hältnis zu seiner Frau Chiara (Martinetti) 
ein bisschen kennen müssen, um seine so 
wundersame Art des Sterbens nicht für 
beschönigend wiedergegeben, sondern 
für sehr bezeichnend und für nicht anders 
als hochverdient zu empfinden. Paul war 
außerordentlich von klein auf. Wohl sein 
schweres Asthma-Leiden, gepaart mit gro-
ßem geistigen Talent, machten ihn schon 
in der Volksschule in St. Walburg in Ulten 
zum Außenseiter. Der Kleine stotterte, das 
aber seltsamerweise nur im heimatlichen 
Dialekt und nicht auf Hochdeutsch oder 
Italienisch. Statt mit den Dorfkindern her-
umzubalgen, verzog sich das Büblein schon 
von den ersten Klassen auf in die Bibliothek 
seines Onkels Ferdinand. Dieser, Ferdinand 
von Marsoner, war, was man einen studier-
ten Bauernsohn hieß. Gescheit, belesen, 
Latein-Kenner, aber dabei keineswegs welt-
fremd, sondern bewandert und immer vorn 
dran genauso im bäuerlichen Wirtschaften. 
Er war ein Pionier besonders der Elektrifi-
zierung, mischte sich ins politische Gesche-
hen ein im Ort wie auf Landesebene, und 
das beileibe nicht nur zum Vergnügen der 

Herrschenden. Seine Leserbriefe waren be-
rüchtigt für Witz und klare Aussprache.

Das zusätzlich sechste Volksschuljahr in 
Ulten holte der helle Paul später sportlich 
auf am Gymnasium-Lyzeum in Meran, wo 
er sich die letzte, achte Klasse ersparte, aus 
der siebten direkt zur Matura antrat und 
diese als Bester bestand. Mit 13 hatte er 
den Vater verloren. Den heimatlichen Hof 
zu übernehmen, was ihn gefreut hätte, ver-
hinderte sein Asthma-Leiden. So ging Paul 
nach Wien zum Studium – offiziell Philoso-
phie, aber de facto noch ein halbes Dutzend 
Fachbereiche dazu. Vor allem Wirtschaft 
und Soziologie. Aufs Doktorat aus Philoso-
phie setzte er zwei Jahre am „Ford-Institut“ 
drauf, das heute Institut für Höhere Studien 
heißt und für Nachwuchsführungskräfte 
in der Wirtschaft gedacht ist. Der Ultner 
hätte ein schmeichelhaftes Angebot aus der 
EU-Zentrale in Brüssel gehabt. Er schlug es 
aus, machte Militär und blieb in Bozen als 
Deutsch- und Lateinlehrer am Realgymna-
sium.

In Bozen fand der Wien-Heimkehrer bald 
Zugang zu kulturellen und politischen Krei-
sen. Er schrieb Artikel in der damals (Ende 
1970er, Anfang 80er Jahre) neu erschiene-
nen „Volkszeitung“, später „Tandem“. Auch Die Geschwister v.l.n.r. Paul, Marianna, Walburg

Paul von Marsoner
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in den „Sturzflügen“ veröffentlichte er. Poli-
tisch umwarben den analytischen Kopf ein 
bisschen alle linken und alternativen Partei-
en und Grüppchen. Als er sich entschloss, 
der Sozialdemokratischen Partei SPS beizu-
treten und konsequent für diese auch ein-
mal kandidierte, war es mit der SPS dann 
allerdings bald zu Ende und mit Pauls par-
teipolitischem Engagement definitiv auch. 
Er schrieb ein Büchlein mit dem Titel: „Die 
nächsten 100 Jahre“, Untertitel: „Skizzen 
einer politischen Futurologie“. Ein wahr-
haft verwegener Anspruch an Prophetie. 
Das Werk hat weniger Leser gefunden als 
verdient. Den Autor entmutigte das nicht. 
Nicht, weil er etwa arrogant gewesen und 
den Publikumsgeschmack verachtet hätte. 
Paul war ein weiser, bescheidener Mensch, 
so ein Wissender, der sich eher fragte, als 
dass er Sentenzen erteilt hätte.

Paul Marsoners Biografie wäre unvollstän-
dig und somit nicht wahr, würde nicht auch 
auf seine ganz besondere Religiosität einge-
gangen. Er war kein Taufchrist. Ein eifriger 
Ministrant zwar, aber lang nicht auffällig, 
im Gegenteil: Als er später einmal von Wien 
mit langen Haaren heimkam, bat die Mutter 
den Pfarrer, er möge dem Bub diese Mode-
flause austreiben. Der Pfarrer versuchte das 
und verweigerte, zur Therapie, dem zotte-
ligen Paul die Kommunion. Das Ergebnis 
war, dass der so Gemaßregelte radikal jede 
weitere Verbindung mit Pfarrer und Kirche 
abbrach. 

Wann genau und wie Paul dann zu Religion 
und Kirche wieder zurückfand, und zwar 
sehr konsequent, das wissen selbst seine 
Schwestern nicht, mit denen er sonst ein 
inniges Verhältnis pflegte. Es war jeden-
falls zu der Zeit, als er in Meran auf seine 
spätere Frau Chiara Martinetti traf. Die 
Mailänderin, von Kind auf schwer körper-
lich beeinträchtigt, lag für eine Operation 
in der Böhler-Klinik. Die beiden heirate-
ten 1990 und lebten bis zu Pauls Tod letzte 
Woche ein Eheleben, wie es inniger schwer 
vorstellbar ist. Chiara, ähnlich geistig hoch-
begabt, aber pflegebedürftig und meistens 

im Rollstuhl, war fortan Pauls Lebensinhalt 
und –aufgabe. Paul war zum Beter gewor-
den. Er verließ mit Erreichen der Mindest-
rente im Jahr 1992 den Unterricht und bald 
auch Bozen. Mit Chiara zog er zunächst 
nach Birchabruck, der guten Luft und der 
Ruhe wegen. Wenn man ihn ab und zu in 
Bozen sah, scheu, aber immer freundlich, 
dann war das, um in der Herzjesu-Kirche 
einer Anbetung beizuwohnen. Zum Ehe-
ring trug er einen Rosenkranz-Ring. An sei-
nen späteren Wohnorten in Ligurien und in 
der Valtellina beteiligte er sich aktiv in den 
jeweiligen Pfarrgemeinden, in Genua sogar 
als Wortgottesdienst-Leiter.

Dem eigenen Asthma zum Kampf und 
Chiara zuliebe kauften die beiden eine 
Wohnung am Alten Hafen in Genua. Am 
Meer litten sie weniger. Paul pflegte Chiara 
und tat im übrigen das, was er am besten 
konnte: studieren und schreiben. Religion, 
Philosophie, Wirtschaft, Politik, alles, und 
vor allem Sprachen. Es dürfte keinen Südti-
roler geben, der mehr Sprachen sprach und 
schrieb als Paul Marsoner. Von den großen 
europäischen Sprachen die meisten. Klas-
sisch Griechisch und Latein sowieso. Er fer-
tigte eine eigene Bibelübersetzung aus dem 
Hebräischen an. Sanskrit, das alte Arabisch. 
Sein Prinzip war, alles, was ihn interessierte, 
in der Ursprungssprache zu verstehen. Um 
seiner Frau ein Heilmittel zu verschaffen, 
das nur in China verwendet wird, lernte er 
Chinesisch. 

Der Ultner war zeitlebens Forscher und Leh-
rer. In seinen Bozner Jahren brachte er Kol-

legen und Freunden den Umgang mit den 
ersten Computern bei. Bei aller Geistigkeit 
hatte er nie das praktisch Handwerkliche ver-
nachlässigt. Der Intellektuelle blieb immer 
auch Bauer. Die Heu- und Grummet-Ern-
te am Hof daheim war ihm liebstes Pflicht-
programm von Studienzeit auf. Im Sommer, 

„wenn Heu war“, fuhr der Student von Wien 
per Autostopp heim und zu Prüfungen wie-
der retour. Was er schrieb, und er schrieb viel, 
blieb, außer seine „nächsten hundert Jahre“, 
weitgehend unveröffentlicht. Paul brauch-
te keinen Zweck für seine Arbeit. Gelebt 
haben er und Chiara von ihren beiden be-
scheidenen Pensionen. Ein Leben in Frieden 
füreinander muss das gewesen sein, eines 
vergleichbar jenem von Philemon und Bau-
cis aus der griechischen Mythologie. Mitei-
nander zu sterben hatten sie sich gewünscht. 
Ganz gelang das nicht, aber Paul mit Chiara, 
Hand in Hand – auch schön.

Florian Kronbichler

Paul Marsoner: Die nächsten hundert Jahre Skizzen 
einer politischen Futurologie
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DIE ULTNER MUSEENDIVERSES

Die Ultner Museen in den Zeiten von 
Corona
Der Ausbruch der Pandemie im März 2020 
hat auch die Planungen des Museumsver-
eins Ulten jäh unterbrochen. Viele Ideen 

und Vorhaben mussten fallen gelassen oder 
aufgeschoben werden. Trotzdem konnten 
auch in diesen zwei vom Corona-Virus do-

minierten Jahren einige Tätigkeiten durch-
geführt werden. Dazu folgender Bericht.

Ausschuss-Sitzungen

Der auf der Jahreshauptversammlung vom 
22. August 2019 gewählte neue Ausschuss 
des Museumsvereins hatte auf seiner zwei-
ten Sitzung vom 4. Dezember 2019 ein um-
fangreiches Tätigkeitsprogramm für das Jahr 
2020 beschlossen und eine ambitionierte 

„Vision Museum Ulten“ gutgeheißen. Auf ei-
ner für den 11. März 2020 einberufenen Sit-
zung hätte dieses Programm konkretisiert 
werden sollen. Doch der erste Lockdown 
machte einen Strich durch die Rechnung. 
So konnte erst auf der Ausschusssitzung 
vom 27. Juli 2020 im Gasthaus Mesner in St. 
Nikolaus ein reduziertes Programm für den 
Sommer 2020 erarbeitet werden: Öffnungs-
zeiten, Regeln zum Schutz vor Covid-19 und 
thematische Führungen. Auf dieser Sitzung 

wurde außerdem beschlossen, die Betreue-
rin des Museums Culten, Brigitte Gluderer, 
als Geschäftsführerin des Museumsvereins 

(in Teilzeit) anzustellen. Weitere Ausschuss-
sitzungen fanden am 5. Dezember 2020 und 
am 24. Juni 2021 statt.

Öffnungszeiten, Besucher

Im Sommer 2020 war das Museum Culten 
nur vom 8. August bis 29. Oktober geöffnet, 
und zwar für insgesamt 7 Wochenstunden 
mit jeweils zwei-drei Stunden am Donners-
tag, Samstag und Sonntag. In diesem Som-
mer konnten nur 118 Eintritte verzeichnet 

werden. Das Talmuseum war im Sommer 
2020 nur sporadisch geöffnet, hauptsächlich 
im August.
Im Sommer 2021 konnten die Museen wie-
der für längere Zeiträume geöffnet werden, 
und zwar Culten vom 9. Juni bis 31. Okto-
ber mit insgesamt 24 wöchentlichen Öff-

nungsstunden an fünf Tagen. Entsprechend 
höher fielen mit 513 Eintritten wieder die 
Besucherzahlen aus. Das Talmuseum war 
vom 25. Juli bis 31. Oktober an drei Tagen 
in der Woche für ein paar Stunden geöffnet 
und verzeichnete 230 Besucher. 

Führungen und besondere Besuche

Von Mitte August bis Ende Oktober 2020 
fanden im Culten an den Donnerstagaben-
den abwechselnd Räucherführungen oder 
archäologische Führungen „Ulten in der 
Urzeit“ statt. Am 8. Oktober 2020 wurde im 
Culten eine vom IDM nach Südtirol einge-
ladene Gruppe von Journalisten deutscher 
und italienischer Medien empfangen und 
geführt. Das Talmuseum freute sich sowohl 
im Juli 2020 wie im Juli 2021 über den Be-

such von „Fußballkindern“ aus dem Ulten-
tal, die jedes Mal begeistert waren. Am 1. 
September 2020 wurden drei deutsche Jour-
nalisten durch das Talmuseum geführt.
Im Jahr 2021 nahmen die besonderen Füh-
rungen und Besuche zu. Und es erfolgten 
mehrere Filmaufnahmen in den Museen. 
So besuchte im Februar 2021 eine Gruppe 
italienischer Journalisten im Rahmen des 
von IDM und Bell’Italia organisierten mehr-
tätigen Programms “Alla scoperta della Val 

d’Ultimo” das Museum Culten. Am 1. Juli 
2021 wurde Frau Veronika Rieder durch 
beide Museen geführt, die daraufhin im 
Meraner Stadtanzeiger einen Beitrag über 
die Ultner Museen schrieb. Beide Museen 
freuten sich im Oktober über den Besuch 
von Schulklassen. Am 21. August 2021 ließ 
sich der Ultner Jahrgang 1966 durch das 
Museum Culten führen und baute dort im 
Garten ein Buffet auf. Im November machte 
die RAI Südtirol in beiden Museen Filmauf-

Ausschuss Museumsverein; v.l.n.r. Obmann Harald Gruber, Victoria Isser, Franz Berger, Hans Staffler, Nicole 
Kuppelwieser, Franz Kaserer
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nahmen, u. a. für die Sendereihe „Land und 
Leute“. Und am 12. Dezember diente die alte 
Stube des F’Hochhauses als Location für ein 
Interview mit Dominik Paris und seinem 
Servicemann Sepp Zanon im Rahmen der 
Videoserie von Red Bull „The night before“. 
Ein besonders wichtiger Besuch der Ult-
ner Museen fand am 15. Juli 2021 statt. An 
diesem Tag haben sich auf Einladung des 
Museumsvereins der Abteilungsdirektor für 
Forschung, Innovation und Museen Vito 
Zingerle zusammen mit der Direktorin des 
Amtes für Museen und museale Forschung 
Monika Conrater und deren Mitarbeiterin 
Notburga Siller ein Bild von den Museums-
strukturen im Ultental verschafft. Der Mu-

seumsverein besichtigte mit ihnen das Häusl 
am Stein, führte sie durch das Museum Cul-
ten und das Talmuseum und erläuterte beim 
Gelände der Schwemmalmbahn in Kuppel-
wies die Vision eines dort angedachten zen-
tralen Museumsbaus zum Thema „Lebens-

raum Berg.“ An dieser Begegnung nahmen 
teilweise auch Vertreter der Gemeinden teil 
(Bürgermeister Stefan Schwarz, Referentin 
Beatrix Mairhofer und Referentin Karin 
Lösch von der Gemeinde St. Pankraz).

Lehrfahrten

Am Samstag 26. September 2020 fand eine 
Lehrfahrt des Museumsvereins zum Muse-
um Fließ und zum Vintschger Museum statt. 
Fließ ist eine Gemeinde mit über 3.000 
Einwohnern auf einem Sonnenplateau im 
Oberen Gericht kurz vor Landeck. Zwi-
schen 1990 und 2001 wurden an verschie-
denen Orten der Gemeinde viele Objekte 
aus der Bronze- und Eisenzeit gefunden: 
Werkzeuge, Waffen, Schmuckgegenstän-
de, Keramiken usw. Außerdem wurde auf 
der Pillerhöhe oberhalb von Fließ 1991 ein 
Brandopferplatz entdeckt, der von 1500 v. 
Chr. bis zum Ende des römischen Reichs als 
Kultplatz diente. Viele der archäologischen 

Funde sind im Museum Fließ ausgestellt. 
Seitdem gilt Fließ in Tirol als das archäolo-
gische Museumsdorf schlechthin. Der Ob-
mann des Museumsvereins Dr. Walter Ste-
fan und die Museumsbetreuerin Resi Mark 

führten uns durch die äußerst interessante 
Ausstellung, die uns anschaulich vor Augen 
führte, welche Werkzeuge in der Bronze- 
und Eisenzeit wohl auch in Ulten verwendet 
worden waren. 

Auf der Rückfahrt besuchten wir das Vintsch-
ger Museum in Schluderns, auch Vuseum ge-
nannt, wo wir vom Präsidenten des Museums 
Anton Patscheider begrüßt wurden. Kristian 
Klotz, der vor 25 Jahren als Bürgermeister 
von Schluderns und Präsident der Bezirks-
gemeinschaft Vinschgau die treibende Kraft 
für die Errichtung des Museums war, berich-
tete ausführlich über die Gründung und den 
Aufbau des Vintschger Museums. Anschlie-
ßend führte uns die Museumsleiterin Gabi 
Obwegeser in begeisternder Weise durch die 
Dauerausstellungen Archaischer Vinschgau, 
Schwabenkinder und WasserWosser. 

Besuch von Abteilungsdirektor Vito Zingerle (dritter v.r.) und Amtsdirektorin Monika Conrater (vierte v.l.)

Besuch des Museums Fließ

Besuch des Vintschger Museums
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Am 23. Oktober 2021 unternahm der Mu-
seumsverein eine Lehrfahrt zum Museum-
HinterPasseier und zum Stadtmuseum 
Meran. Wir waren eine kleine aber starke 
Gruppe (Obmann Harald Gruber, Hans 
Staffler und ich vom Museumsverein, Bür-
germeister Stefan Schwarz sowie Referentin 
Karin Lösch von der Gemeinde St. Pank-
raz). In Moos beeindruckten uns der Ob-
mann des Vereins MuseumHinterPasseier 
Dr. Konrad Pamer und der Museumsleiter 
Peter Heel durch die klaren Konzepte und 
die Professionalität bei der Führung und 
Weiterentwicklung der Museumsstrukturen 
in der Gemeinde, zu denen das schon seit 
ein paar Jahren bestehende Bunker Moos-
eum, das Museum Timmel Transit, das im 
Aufbau begriffene Stieber Museum im alten 
Mooser Wasserkraftwerk und das geplante 
KultMuseum im Widum von Platt gehören. 
Der von der Gemeinde Moose erworbene 
und zu einem Museum adaptierte Bunker 

aus den 1940er Jahren lässt die Siedlungs-
geschichte des Gebiets, die Geschichte vom 
Kummersee, Geschichten vom Bergwerk 
Schneeberg und von der Option sowie den 
Bunker selbst erleben. Für ein weiteres Er-
lebnis sorgt das Steinbockgehege im Außen-
bereich. Im gläsernen Turm des Mooseums 
ist auch die Infostelle des Naturparks Te-

xelgruppe untergebracht. Alles in allem 
eine sehenswerte Sache wie so manches bei 
unseren Psairer Nachbarn! Der Besuch der 
Dauerausstellung im Stadtmuseum Meran 
(Palais Mamming Museum) unter der Füh-
rung von Verena Malfertheiner rundete die-
se interessante Lehrfahrt ab.

Franz Berger

DIE ULTNER MUSEEN / ETWAS ZUM LACHENDIVERSES

Und wieder etwas vom Willi

Besuch des MuseumHinterPasseier in Moos
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DIVERSESFOTOECKE

Fotoecke
Wer kennt 
diese Personen?

Bitte Dietmar Staffler anrufen
unter der Telefonnummer 333 638 8446
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GEMEINSAM WACHSEN

Rückblick – In und mit der Natur 
Spiel- und Erlebniswochen mit dem Ver-

ein Gemeinsam Wachsen VFG

Der wohl größte Abenteuerspielplatz für 
Kinder ist und bleibt unsere Natur. Und ge-
nau die ist Dreh- und Angelpunkt für den 
2020 gegründeten Verein Gemeinsam Wach-
sen. Eine Rückschau auf acht Sommerwo-
chen voller Spiel, Spaß und Lernen sowie auf 
unvergessliche Momente bei Groß und Klein.

Kinder haben eine natürliche Neugier, die 
sie gerne ausleben möchten. Das geht nicht, 
indem sie nur in den eigenen vier Wänden 
sind. Sie möchten raus und spielend die 
Welt entdecken. Ein Grund, warum sich 
ein paar engagierte junge Leute zusammen-
getan und 2020 den ehrenamtlichen Verein 
Gemeinsam Wachsen VFG ins Leben geru-
fen haben.
Der Verein organisiert gemeinnützige In-
itiativen im Bereich Freizeit, Kultur und 
Kunst und hat es sich zum Ziel gesetzt, das 

Gemeinwesen zu fördern und Naturerleb-
nisse für Jung und Alt zu schaffen. Ein wich-
tiger Aspekt ist das Fördern von Arbeits-, 
Spiel- und Lernsituationen mit natur- und 
waldpädagogischem Hintergrund. 

Erfolgreiches Kinder-Projekt

Um einen partnerschaftlichen Umgang mit 
der Natur zu fördern und alte Werte und 
kostbares Wissen an die nächste Generation 
weiterzugeben, hat der Verein vom 21. Juni 
bis 6. September 2021 das Projekt „Spiel- 
und Erlebniswochen Ultental“ ins Leben 
gerufen.
Insgesamt hat der Verein dadurch in diesen 
Sommerwochen 130 Kinder betreut. Sieben 
Wochen lang Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren, eine Woche lang Kinder von 
acht bis zwölf Jahren. In den acht Wochen 
konnten die Kinder in realen und authen-
tischen Erfahrungssituationen ganzheitlich, 
sinnlich und praxisorientiert lernen. 

Hier eine Übersicht der Projekte

Neben der vielen Zeit, welche die Mädchen 
und Buben für freies Spielen, Erkunden und 
Forschen nutzten, gab es auch verschiedene 
freiwillige Angebote zu den Themenschwer-
punkten der acht Sommerwochen.

Woche 1: „Alles rund ums Krainer Steinschaf “
Die Kinder lernten die Hofschafe kennen, 
durften bei der Fütterung dabei sein und er-
fuhren vieles rund um diese besondere Ras-
se von Milchschafen. Auf dem Programm 
standen Kissennähen mit Schafwollfüllung, 
Herstellen von Produkten mit Schafmilch, 
Verkostung verschiedener Schafmilchpro-
dukte, Basteln und Filzen mit Schafwolle.

Woche 2: „Bauernhof- und Werkwoche“
Das Werken mit Holz stand in dieser Wo-
che im Mittelpunkt. Die Kinder konnten in 
dieser Woche aktiv, kreativ, handwerklich 
tätig sein und ein Baumhaus bauen. Auch 
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weitere kleinere Arbeiten aus Holz wurden 
angeboten. Außerdem konnten sie bei den 
alltäglichen Arbeiten auf einem Bauernhof 
dabei sein und mithelfen.

Woche 3: „Vom Schaf zur Wolle“
In dieser Woche konnten die Kinder prak-
tisch und mit allen Sinnen arbeiten. Sie 
erlebten, woher die Wolle kommt, wie sie 
verarbeitet werden kann und was man al-
les damit herstellen kann. Sie durften filzen, 
mit Filz nähen, basteln mit Wolle, Wolle 
waschen und kardieren und sie lernten das 
Spinnrad kennen.

Woche 4: „Hofprodukte und Garten“
Die Kinder erfuhren vieles über Regionali-
tät und gesunde Ernährung, lernten ver-
schiedene Hofprodukte kennen und durften 
selbst Bauernhofprodukte herstellen und 
genießen. Sie lernten, wie man Gemüse und 
Obst anbaut und durften selbst im Garten 
mithelfen und Kräuter ernten. Ganz im Sin-
ne des „Lernen fürs Leben“.

Woche 5: „Alles rund um die Wiese“
Wer sind die Bewohner der Wiese? Die 
Kinder konnten Tiere wie Heuschrecken 
und Schmetterlinge beobachten, Kräuter 
pflücken und damit Kräutersalze herstellen; 
Papierschöpfen mit Heu, frischen Blumen 
und Gräsern, ein Hör- und Riechmemory 
zum Thema Wiese spielen, einen Bauern-
hof besuchen und den Unterschied von Heu 
und Stroh kennenlernen.

Woche 6: „Singen, tanzen, musizieren“
Akustische Wahrnehmung wie das Hören 
und Lauschen von Naturgeräuschen, aber 
auch das Erzeugen vielfältiger Klänge, Tanz 
und Bewegung und Spiele mit Sprache ge-
hörten zu dieser Woche dazu. Die Kinder 
lernten Instrumente der Musikkapelle ken-
nen und durften selbst Instrumente her-
stellen.

Woche 7: „Die Urlärchen“
Mit viel Spaß und bunten Spielen konnten 
die Kinder die Natur rund um den histori-
schen Urlärchen erleben und einiges über 
diese uralten Riesen unseres Tales lernen. 
Außerdem stand „Stalleler bauen“, Basteln 
mit Holz, Naturmemory und gestalten von 
Waldmandalas auf diesem Wochenpro-
gramm.

Woche 8: „Vom Korn zum Brot“
Den Abschluss der acht Sommerwochen 
bildete das Thema Korn und Brot. Die Kin-
der lernten verschiedene Getreidearten und 
Produkte mit Getreide kennen und durften 
diese selbst verarbeiten und genießen: Sie 
durften Getreide mahlen sowie Brot und 
Pizza backen.

Den Winter und die Rückschau auf das ver-
gangene Jahr nutzt der Verein zum Planen 
der neuen Sommerwochen. Alle Beteiligten 
freuen sich schon auf viele weitere unver-
gessliche Projekte gemeinsam mit euch!

An dieser Stelle möchte sich der Verein 

noch bei allen Beteiligten herzlich be-

danken:

DANKE an alle Teilnehmer*innen für die 
erlebnisreiche, tolle und spannende Zeit im 
Sommer!
DANKE an die Familien für ihr Vertrauen 
und die vielen positiven und hilfreichen 
Rückmeldungen!
DANKE an alle Mitarbeiter*innen und eh-
renamtlichen Helfer*innen, für ihre wert-
volle Mithilfe bei unseren Projekten!
DANKE an die Gemeinde Ulten und St. 
Pankraz sowie an die Familienagentur des 
Landes Südtirol für die Unterstützung!
DANKE an den Jugenddienst Lana-Tisens 
und an alle Partner vor Ort für die wertvolle 
Hilfe bei der Planung und Umsetzung der 
Sommerwochen!

Informationen

Gemeinsam wachsen VFG, 39010 St. Pank-
raz (BZ) Tel. 393 110 4341, 
gemeinsamwachsen2020@gmail.com

Der ehrenamliche Verein Gemein-
sam Wachsen VFG sucht Räumlich-
keiten mit Wiese / Garten zu mie-
ten. Vorzugsweise in Kupplwies  /  
St. Nikolaus / St. Gertraud. Gerne 
auch direkt oder in der Nähe von 
einem Bauernhof.
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DIE RAIFFEISENKASSE INFORMIERT

Interview mit Direktor Simon Forcher
Herr Direktor Forcher Simon, welcher 
Trend ist bei den Zinsen in nächster Zeit 
absehbar?
Es ist davon auszugehen, dass die FED (No-
tenbank USA) in den USA die Zinswende 
einleitet. Die FED hat in den letzten Mona-
ten öfters beteuert, dass man bestrebt ist, die 
Zinsen anzuheben. Sofern man die Aussa-
gen von der EZB deuten kann, wird auch in 
Europa in absehbarer Zeit ein leichter An-
stieg der Zinsen nicht ausgeschlossen. Nur 
um wieviel und wann, dazu gibt es noch 
keine konkreten Aussagen. Von einem deut-
lichen Zinsanstieg ist im Euroraum nicht 
auszugehen, da die Staatsverschuldungen 
derzeit sehr hoch sind und der Zinsanstieg 
sich sehr negativ auf die Staaten und deren 
Rückzahlungsfähigkeit auswirken würde. 

Welche Auswirkungen hätte ein leichter 
Zinsanstieg für Kreditnehmer bzw. An-
leger?
Für Kreditnehmer würde sich ein leichter 
Zinsanstieg kaum bemerkbar machen; zu-
mindest solange der Euribor – an welchen 
die variabel verzinsten Kredite gekoppelt 
sind – weiterhin im negativen Zinsbereich 
bleibt, da die Kreditnehmer normalerweise 
weiterhin nur den Spread (Aufschlag) auf 
den Euribor als Zinsanteil zahlen würden. 

Für Anleger hingegen sollte sich ein positi-
ver Effekt ergeben, der derzeit bereits durch 
die deutlich gestiegenen Zinsen bei den 
Staatspapieren ersichtlich ist.

Worin sollte ein Anleger derzeit investie-
ren um eine interessante Verzinsung zu 
bekommen? Ist der Aktienmarkt eine in-
teressante Alternative?
Der Aktienmarkt ist durchaus eine interes-
sante Alternative, allerdings birgt dabei eine 
Investition in Einzeltitel ein gewisses Risiko 
und man sollte ein bestimmtes Fachwissen 
über die Materie haben. Für Personen die 
in diesem Investmentbereich bisher noch 
keine Erfahrung gesammelt haben würde 
ich zur Anlage in Investmentfonds raten. 
Ein Investmentfonds stellt unter anderem 
einen „Topf “ an verschiedenen Einzeltiteln 
dar – und ein professioneller Fonds-Mana-
ger übernimmt die Auswahl der einzelnen 
darin enthaltenen Titel.
Da aber generell gültige Aussagen nicht 
möglich sind, lade ich unsere Mitglieder 
und Kunden ein, sich persönlich in unserer 
Raiffeisenkasse beraten zu lassen. Unsere 
Berater sind bemüht, gemeinsam mit dem 
Kunden die jeweils individuell richtige Lö-
sung zu erarbeiten.

Zum Abschluss
Eines ist auf jeden Fall sicher: erhöht sich die 
Inflation weiterhin, egal ob die Zinsen leicht 
ansteigen oder nicht, entwertet sich das 
Geld auf dem Konto um mindestens diesen 
Inflationsfaktor. Beispiel: liegt die Inflation 
bei 5  % so entwertet sich ein Kapital von 
100.000 Euro jährlich um 5.000 Euro und in 
10 Jahren (bei anhaltender gleicher Inflation) 
sind die 100.000 nur mehr die Hälfte, sprich 
50.000 Euro Wert. Nun bleibt es jedem selbst 
überlassen, zu überlegen, was er mit seinem 
bisher Ersparten macht. Für all jene, die ihr 
Geld nicht unmittelbar für bestimmte Aus-
gaben benötigen, ist es empfehlenswert eine 
Anlagenberatung beim Berater ihres Vertrau-
ens durchführen zu lassen, gerade in diesen 
Zeiten können bestimmte Investments äu-
ßerst interessant und lukrativ sein. 

Aus- und Weiterbildung Mitarbeiter
Die Mitarbeiter Günther Schwienbacher, 
Florian Moser, Gregor Kaserbacher und 
Peter Paris haben, um ihr Fachwissen und 
die Kompetenz für die bestmögliche und 
vollumfängliche Beratung unseren Mitglie-
dern und Kunden anbieten zu können, den 
Lehrgang zur Zertifizierung als „European 
Investment Practitioner®“, kurz EIP, ab-
solviert und diesen Lehrgang für die An-
lageberatung erfolgreich mit einer Prüfung 
abgeschlossen und stehen somit unseren 
Kunden für jegliche Fragen im Investment-
bereich zur Verfügung. 
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Online-Informationsveranstaltung
Online-Informationsveranstaltung zum Thema „Wie funktioniert ein Investmentfonds“

Informationsveranstaltung für all jene, welche sich dafür interessieren, wie ein Investmentfonds funktioniert.

harald-schwienbacher.bz

Koflacker 5
I-39016 St. Walburg/Ulten

M +39 347 75 77 078
schwienbacher.harald@rolmail.net

harald-schwienbacher.bz
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RÄTSEL

Die erste Jahreszeit, die im neuen Jahr beginnt, ist der (1) …
Sie beginnt im Monat (2) …
Der (3) … ist ein gelber Korbblütler, den wir jetzt an Wasserläufen sehen
Erste (4) … besuchen die (5) …
(6) …, die im Bauch zu haben, Verliebte behaupten, schweben durch die Luft
Das allgemeine Symbol für Entstehung des Lebens ist das (7) …
Auch in den Wiesen blüht jetzt ein gelber Korbblütler: der (8) …
In Ulten werden seine Blätter als (9) … gegessen
(10) … ist das größte kirchliche Fest
Weiß und violett leuchten die (11) … vom (12) …
Die (13) … kehren vom Süden in die (14) … zurück
Bald ruft der (15) … seinen eigenen Namen
Nicht nur die Natur, auch der Mensch dreht an der (16) …
(17) … ist die herrschende Farbe
Hurra, der (18) … ist da!
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HEIMATKUNDLICHES RÄTSEL

Vorbei ist der Winterschlaf

Die Gewinner der Februar Ausgabe Rätsel Nr. 1 sind:

Lösung: In den sauren Apfel beissen

•	 Schwarz Ortler Theresia, Mühlbachgasse 4, 39026 Prad
•	 Gamper Hermine, Gmuan 13 Kuppelwies, St. Walburg
•	 Breitenberger Marianna, Bach 132, St. Gertraud
•	 Schwienbacher Klara, Nörderwies Nr. 38, St. Nikolaus
•	 Holzner Peter, Kondominium Alpenrose 194, St. Walburg

Diese Wörter sind im nebenstehenden Rätsel einzutragen

Bienen, Ei, Schmetterlinge, Lenz, Ostern, Fruehblueher, Maerz,  
Huflattich, Fruehling, Krokus, Wiesen, Schwalben, Loewenzahn,  
Uhr, Zigori, Staelle, Kuckuck, gruen

Name

Vorname

Adresse

Ort

Lösungswort

Den Lösungsabschnitt mit Adresse und Lösungswort innerhalb 
Redaktionsschluss in der Bibliothek St. Walburg abgegeben. 

Es werden nur Originalabschnitte berücksichtigt.
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KLEINANZEIGER

Sehr geräumige 9-Zimmer-Wohnung, 3 
Balkone, ca. 230 m2, renovierungsbedürftig, 
im Dorfzentrum von St. Walburg zu ver-

kaufen. Infos Tel. 338 529 4206.

Einheimische Familie sucht 4-Zimmer-

wohnung/kleines Haus mit Garage und 
Garten zu kaufen! Tel. 347 804 3713

55 m2 Attico Wohnung in St. Walburg, 
nähe Schul-Zentrum zu verkaufen. Die 
Wohnung verfügt über 1 Schlafzimmer, 1 
Badezimmer, 1 Küche und 1 Wohnraum zu-
dem 1 Kellerraum. Infos Tel. 392 399 1090

Nebenjob gesucht?
Für unseren Standort in St. Walburg su-

chen wir eine Aushilfe/Urlaubsvertre-

tung für Kundenservice (Tankwart – 

m/w). Geboten wird eigenverantwortliches 
Arbeiten, abwechslungsreicher Job, sowie 
eine gute Entlohnung! Ideal für Studen-
ten! Wir freuen uns auf dich! Ansprech-
person: Alex Pörnbacher, Tel. 0472 979 617,  
E-Mail: ts@kostner.net

Für unser kleines Team in St. Walburg su-

chen wir noch fleißige Mitarbeiter
•	 ein Zimmermädchen in Teilzeit nach 

Vereinbarung ab Mai 2022
•	 einen Servierlehrling in Jahresstelle ab 

Mai/Juni
•	 eine Schülerin bzw. Studentin für die 

Mithilfe im Service

in den Sommermonaten Juni bis September
Wir freuen uns auf Dich, Hotel Unterpichl
Tel. 0473 795 479, E-Mail: info@unterpichl.it
oder Handy Tel. 347 655 8803 Gertrud

Wir suchen für die kommende Sommer-
saison:
•	 Zimmermädchen / Reinigungskraft 

(vormittags)
•	 Frühstücksmitarbeiter (ca. 06.00 – ca. 

11.00 Uhr)
•	 Bardienst (18.45 – 22.00/23.00 Uhr, 5- 

oder 6-Tageswoche, sonntags frei, evt. 
nur in den Sommerferien)

•	 Küchenhilfe (nachmittags bis abends, 
sonntags frei)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 
Kreativ Hotel Schweigl in St. Walburg  
info@hotelschweigl.it oder Tel. 0473 795 312

Das Familienhotel Viktoria sucht ab Ende 
Mai folgende Mitarbeiter:
•	 Beautymitarbeiter/in (Teilzeit)
•	 Servicelehrling 

•	 Kochlehrling 

•	 Kinderbetreuer/in für Juli und August 
(Mindestalter 18 Jahre)

Wir freuen uns auf deinen Anruf oder dei-
ne Mail. Hotel Viktoria Tel. 0473 796 063  
e-mail: info@familienhotel-viktoria.com

Wir suchen ab Mitte Mai,
•	 ein Zimmermädchen in Jahresstelle
•	 eine Mithilfe für die Zimmer ab Mitte 

Juni 
•	 eine Bedienung für Abends von 18.00 

bis 23.00 Uhr 

für unser Hotel Alpenhof. Wir freuen uns 
auf deinen Anruf oder deine Mail. Ho-
tel Alpenhof Tel. 0473 795 398 e-mail:  
info@hotel-alpenhof.com

Firma VARESCO GMBH sucht zum sofor-
tigen Eintritt Mitarbeiter/In für Asphalt- 

und Straßenbauarbeiten. Hast du Freude 
an praktischer Arbeit im Freien, modernen 
Maschinen und arbeitest gerne in einem 
motivierten Team? 
Wir freuen uns auf deinen Anruf! Karoline 
(Handy) Tel. 333 648 3014

Kleinanzeiger
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Sterbebildchen

sind wichtige Zeugnisse der jeweiligen Zeit. Deswegen sollten die überzähligen Bild-
chen nicht entsorgt werden, sondern einem Sammler zur Verfügung gestellt werden. 
Je älter die Sterbebilder sind umso wertvoller sind sie.

Daher hier die Bitte: 

Wer Sterbebildchen „übrig“ hat, möge Dietmar anrufen unter der Tel. 333 638 8446
Im Voraus Herzlichen Dank!



Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 7.00 - 19.00 Uhr / Samstag 7.00 - 18.00 Uhr 
Sonntag geschlossen

Gültig vom 20. April bis 4. Mai 2022

Unsere Angebote
im Frühling!

Käse 
Gorgonzola GIM

8,99 €
das Kg

Reis DESPAR
Parboiled
1 Kg - 1,49 €/kg

1,49 €
das St.

Hartweizennudeln 
DESPAR

Versch. Sorten
500 g - 1,20 €/kg

0,60 €
das St.

Windeln DESPAR
Versch. Größen

3,49 €
das St.

SOTTILETTE
Classiche
200 g - 5,95 €/kg

1,19 €
das St.

Kaffee MEINL
Buon Mattino

500 g - 9,98 €/kg

4,99 €
das St. Marmelade ZUEGG

Versch. Sorten
700 g - 2,70 €/kg

1,89 €
das St.


